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28. LiteraTour zwischen Elbe und Elster lockt mit neuen Formaten

Veranstaltungen für jüngere Zielgruppen und erstmalig einem Leitthema  
für die literarische Veranstaltungsreihe … #Frausein
Die 28. LiteraTour zwischen Elbe und Elster 
setzt 2024 Frauenliteratur und das #Frausein 
in den Fokus. Welche Autoren, Romanhelden, 
weibliche Protagonisten und gesellschafts-
kritische Themen faszinieren Frauen in Elbe-
Elster? Welche Frauen und Autoren bewegen 
Literaturliebhaber im Landkreis?
An zehn Tagen im März bietet das Sachgebiet für 
Kultur und Partnerschaften in Kooperation mit 
dem Kreismedienzentrum, den kommunalen 
Bibliotheken, der Gleichstellungsbeauftragten 
des Landkreises, Ute Miething, und der Spar-
kassenstiftung „Zukunft Elbe-Elster-Land“ 
ein vielfältiges Angebot aus belletristischer 
und essayistischer Literatur.
Zusätzlich begleitet wird die Veranstaltungs-
reihe von einem landkreisrelevanten Auszug 
der Wanderausstellung „FrauenOrte im Land 
Brandenburg. Eine Spurensuche“ die eine 
Reise durch die weibliche Landesgeschichte 
unternimmt und Einblicke in die Lebensläufe 
von regional wirkenden und in Elbe-Elster 
verwurzelten Politikerinnen, Künstlerinnen, 
Pädagoginnen, Unternehmerinnen, Hebam-
men und Arbeiterinnen aufzeigt.
Gestartet wird am 03. März 2024, 15:00 Uhr, in 
der Aula des Philipp-Melanchthon-Gymnasi-
ums. Zur feierlichen Eröffnungsveranstaltung 
laden die Kiezpoeten aus Berlin sowie die 
Impro-Slam AG des Philipp-Melanchthon-
Gymnasiums zum Poetry-Slam #Frausein 
ein. Moderiert von Lisa Pauline Wagner, 
der amtierenden Slam-Meisterin Berlin/
Brandenburgs, kann an diesem Nachmittag 
eine Hommage an die Vielfalt der weiblichen 

Erfahrungen, Geschichten und Gedichte er-
lebt werden, die Humor, Tiefgründigkeit und 
lyrischen Stil in sich vereinen. Nach einem 
einstimmenden poetischen Vorprogramm 
der Impro-Slam AG unter Federführung 
von Frau Julia Donth, betreten fünf Poetry-
Slamerinnen der Kiezpoeten wortgewandt 
die Herzberger Bühne und das Publikum 
entscheidet durch Abstimmung, wer von 
Ihnen gewinnt. Besonders freuen wir uns 
auf, Luise Wolff, Ehrengast aus unserem 
Partnerkreis dem Märkischen Kreis, die wir 
als erfahrene Poetry-Slamerin in Herzberg 
begrüßen dürfen. Für das leibliche Wohl ist 
durch den Abitur-Jahrgang und die Impro-
Slam-AG des städtischen Gymnasiums 
gesorgt.
Neben insgesamt 13 Veranstaltungen vom 
3. bis 10.März 2024 und einer Zugabe-Lesung 
am 15. März 2024 bietet der Landkreis Elbe-
Elster in Kooperation mit Frau Miething und 
der Brikettfabrik Louise zum Internationalen 
Frauentag ein ganz besonderes Highlight an. 
Kulturinteressiertes Publikum erwartet am 
8. März 2024 bei einem Begrüßungsgetränk 
eine gewagte Kombination aus Kultur und 
Lesung in stimmungsvoller Atmosphäre 
auf dem Gelände der Brikettfabrik Louise. 
Erkunden Sie die älteste Brikettfabrik Euro-
pas aus der Sicht der „Frauen in der Louise“ 
bei einer exklusiven Sonderführung und 
kulinarischem Angebot. Im Anschluss liest 
Claudia Michelsen, die bekannte deutsche 
Schauspielerin (Polizeiruf 110, Ku´damm 
56 uvm.), „Marlene Dietrich“ im Zechensaal 

und entführt Sie in das Leben und Wirken 
von Stil- und Filmikone Marlene Dietrich.
Ein weiteres neues Format im Rahmen der 
28. LiteraTour ist die Mitmachlesung für 
Kinder zum Thema Achtsamkeit und Ge-
fühle am 09.März 2024, ab 15:00 Uhr in der 
Orgelakademie Bad Liebenwerda. Amiena 
Zylla-Schwarz ist mit ihrem Kinderbuch „So 
hört sich Liebe an“ zu Gast in der Kurstadt. 
Die erfolgreiche Buchautorin ist ausgebildete 
Tanz- und Sportpädagogin sowie Yoga- und 
Pilateslehrerin und bietet eine Lesung für die 
Jüngsten im Landkreis an, die nicht nur Spaß 
am Lesen und Zuhören haben, sondern auch 
an Yoga und Bewegung. Kaffee, Getränke und 
Kuchen stehen für Eltern und Großeltern an 
diesem Nachmittag bereit.
Zum literarischen Abschluss lädt wie gewohnt 
die etablierte und beliebte Kulturstätte Gut 
Saathain ein. „Das Geheimnis um Claire und 
Wölfchen“, ein Live-Hörspiel um Tucholskys 
erste große Liebe verzaubert mit viel Charm 
das Publikum in Elbe Elster auf der Saathainer 
Lesebühne.
Kartenreservierungen und weitere Informati-
onen zur LiteraTour 2024 erhalten Sie unter:
Landkreis Elbe-Elster
Sachgebiet für Kultur und Partnerschaften
Anhalter Straße 7
04916 Herzberg
E-Mail: kulturamt@lkee.de
Telefon: 03535/465101

Katharina Schwarz
SGL Kultur und Partnerschaften

Landrat Jaschinski begrüßte Sternsinger in der Kreisverwaltung

Schüler aus Herzberg sammeln Spenden für Solidaritätsaktion Dreikönigssingen
Kämmerer Roland Neumann sowie Dirk 
Gebhard, Dezernent für Recht, Ordnung, 
Gesundheit und Landwirtschaft und weitere 
Mitarbeiter der Kreisverwaltung nahmen an 
dem Termin teil.
Landrat Christian Jaschinski: „Der Segen der 
Sternsinger schenkt Hoffnung auf Frieden 
und Sicherheit für alle Menschen weltweit. 
Und er schenkt Hoffnung auf gute Lebensbe-
dingungen für Mensch und Umwelt. Kinder 
haben ein Recht auf eine intakte Natur – egal 
ob in Deutschland, am Amazonas oder auf der 
ganzen Welt. Ich danke den Kindern herzlich, 
dass sie mit ihrem besonderen Engagement 
eine wichtige Tradition fortführen und sich 
zugleich für Menschen, Kinder und Familien in 
Not und bessere Lebensgrundlagen einsetzen.“
Träger der Aktion „Dreikönigssingen“ sind 
das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 
und der Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ). Seit ihrem Start 1959 ist sie 
eine der größten Solidaritätsaktionen von 
Kindern für Kinder weltweit. Der Brauch des 
Dreikönigssingens zählt in Deutschland seit 
2015 zum immateriellen Kulturerbe. (tho)

Landrat Christian Jaschinski hat am 25. Januar 
sechs Sternsinger aus Schulen der Kreisstadt 
zum traditionellen Dreikönigssingen in der 
Kreisverwaltung in Herzberg empfangen.
Die Sternsinger überbrachten zusammen mit 
dem Gemeindepädagogen des evangelischen 
Pfarrbereichs Herzberg, Torsten Jachalke, 

den Segen „Christus mansionem benedicat – 
Christus segne dieses Haus“. Ihre Aktion steht 
in diesem Jahr unter dem Motto „Gemeinsam 
für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“ 
und widmet sich schwerpunktmäßig dem 
Schutz von Umwelt und Kulturen weltweit. 
Auch der Erste Beigeordnete, Dezernent und 

Landrat Christian Jaschinski (3.v.r.) begrüßte Sternsinger aus Herzberg in der Kreisverwaltung. Die Kinder sammeln 
Spenden für die Solidaritätsaktion Dreikönigssingen.� Foto: Pressestelle Kreisverwaltung/Torsten Hoffgaard
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Mitreißendes Neujahrskonzert des Landkreises in der Kurstadt

Sinfonisches Blasorchester und Vokalensemble der Kreismusik- und Kunstschule  
Gebrüder Graun präsentierte unterhaltsamen Mix aus Filmmusiken und orchestralen Werken 
zum Landkreisgeburtstag in der evangelischen Kirche Sankt Nikolai Bad Liebenwerda
Einen stimmungsvollen, vielseitigen und 
mitreißenden Konzertstart zum Jahresauftakt 
erlebte das Publikum in der evangelischen 
Kirche Sankt Nikolai Bad Liebenwerda am  
21. Januar. Nach dem gelungenen Eröffnungs-
konzert zum Brandenburg-Tag im September 
vergangenen Jahres in Finsterwalde und zuletzt 
zwei ausverkauften Weihnachtskonzerten 
spielten das Sinfonische Blasorchester und 
das Vokalensemble der Kreismusik- und 
Kunstschule Gebrüder Graun (KMKS) jetzt in 
der Kurstadt vor 500 Besuchern auf. Mit dem 
Konzerthöhepunkt zu Jahresbeginn feierte 
der Landkreis zugleich seinen 30. Geburtstag. 
Dazu begrüßte Landrat Christian Jaschinski 
mit Ursula Nonnemacher und Rainer Genilke 
nicht nur zwei Kabinettsmitglieder aus Potsdam, 
sondern auch viele weitere Gäste aus Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft aus nah und fern. 
Dabei unterstrichen die 46 Musikerinnen und 
Musiker des Sinfonischen Blasorchesters und 
des Vokalensembles der KMKS einmal mehr 
die Qualität der musikalischen Ausbildung 
an der Kreismusik- und Kunstschule. Gene-
rationen von jungen Menschen haben so in 
entscheidender Weise das Musikleben im 
Landkreis stets mitgeprägt. Mit rund 2.000 
Schülerinnen und Schülern ist die Einrichtung 
nach wie vor ein wichtiger Eckpfeiler der 
musisch-kulturellen Bildung in Elbe-Elster.
„30 Jahre Landkreis Elbe-Elster – diese Zeit- 
spanne bedeutet für die heutige Kreismu-
sik- und Kunstschule Gebrüder Graun drei 
Jahrzehnte gezielte Förderung und Unterstüt-
zung in Trägerschaft unseres Landkreises, in 
dem die Bedeutung von kultureller Bildung 
immer einen besonderen und wichtigen Platz 
eingenommen hat und weiter einnimmt. 
Der Landkreis Elbe-Elster bekennt sich nicht 
nur dazu, er stellt auch immer wieder neue 
Möglichkeiten für seine Schülerinnen und 
Schüler zur Verfügung, sich unabhängig vom 
Alter und jenseits des Alltags der Musik und 
seit 2023 auch der Kunst zu öffnen“, sagte 
Landrat Christian Jaschinski.
In dem rund 80-minütigen Programm er-
klangen bekannte Werke in ganz besonderen 
Arrangements. Die musikalische Zeitreise 
durch die vergangenen Dekaden umfasste 

neben orchestralen Werken wie „Into the 
Joy of Spring“ auch tolle Bearbeitungen von 
Filmmusiken aus Karl-May-Filmen und den 
James-Bond-Klassiker „Goldfinger“. Das 
Publikum konnte sich zurücklehnen und 
genießen und wurde dabei gekonnt von den 
beiden Moderatorinnen Alena Kühn und 
Stella-Marie Jahn durchs Programm gelotst, 
was den beiden Mitgliedern des Pop-Chors 
viel Lob und Extra-Applaus einbrachte.
Die Fäden für den Konzertnachmittag hatten 
die beiden Ensembleleiter Andreas Bergener 
(Orchester) und Patrick Schülzke (Vokalen-
semble) geschickt gesponnen und trafen 
damit den Nerv des Publikums. Die beiden 
Vollblutmusiker stehen repräsentativ für die 
Entwicklung und das Selbstverständnis der 
musischen Bildung im Landkreis Elbe-Elster.
Andreas Bergener studierte Trompete und 
Musikpädagogik an der Hochschule für Musik 
Dresden „Carl Maria von Weber“. Er genießt 
über die Region hinaus auch mit seinen 
„Sonnewalder Schlossbergmusikanten“ einen 
hohen Bekanntheitsgrad. Andreas Bergener 
hat in den bereits 35 Jahren seines Wirkens 
die hohe musikalische Qualität der kulturellen 
Bildung maßgeblich geformt.

Patrick Schülzke erhielt seine erste Gesangs-
ausbildung beim heutigen Schulleiter Di-
plommusikpädagoge Chris Poller an der 
Musikschule im Landkreis Elbe-Elster. Er 
studierte im Anschluss an der BTU Cottbus-
Senftenberg Musikpädagogik und an der 
Leipziger Universität Musikwissenschaften. 
Mit seinen Bands „Kompott deluxe“ und „Duo 
Kompott“ ist er aus der hiesigen Musikszene 
nicht mehr wegzudenken.
Der Lohn für einen wunderbar gelungenen 
Konzerthöhepunkt im Landkreis Elbe-
Elster waren stehende Ovationen der Kon-
zertbesucher in der St. Nikolai Kirche Bad 
Liebenwerda.
Voll des Lobes war auch der aus Oberhavel 
angereiste Landrat Alexander Tönnies. Er 
übermittelte in einem Schreiben an Landrat 
Christian Jaschinski seinen „ganz herzli-
chen Dank für die schöne Veranstaltung in 
Bad Liebenwerda. Es war eine niveauvolle, 
abwechslungsreiche, sehr würdevolle und 
hervorragend organisierte Feierstunde.“ Das 
Konzert des Sinfonischen Blasorchesters 
und des Vokalensembles der KMKS wurde 
vom Landkreis organisiert. Dabei wurde er 
unterstützt von der Sparkasse Elbe-Elster. (tho)

500 Gäste erlebten ein mitreißendes Neujahrskonzert zu Jahresbeginn in der St. Nikolai Kirche Bad Liebenwerda.
� Foto: Pressestelle Kreisverwaltung/Torsten Hoffgaard
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Weil Bildung eine mächtige Waffe ist

Abiturienten prägen Medaillen und geben Friedensbotschaft an Unterstützende weiter
der Schule Melanchton, thronend auf dem 
Herzberger Wappen-Hirsch. Die Rückseite 
zeigt zwei Schnecken, die sich umarmen, dazu 
zwei Kinder, alles unter einem Regenbogen aus 
Friedensbegriffen in vielen unterschiedlichen 
Sprachen. Die Botschaft könnte klarer nicht 
sein: Nur durch Menschlichkeit und Bildung 
ist eine Zukunft in Frieden möglich. Der Herz-
berger Abiturient Hamid Noori bestätigt das: 
„Nur wenn wir Menschen lernen und uns alle 
weiterentwickeln, haben wir die Chance, Kon-
flikte nach innen und außen zu überwinden.“
Inzwischen hat das Schülerprojekt Fahrt 
aufgenommen und einen großen Nachhall 
gefunden. Bereits zu Projektbeginn unterstützte 
Landrat Christian Jaschinski als Vertreter des 
Schulträgers das Projekt, mit ihm Unternehmer 
Dirk Friedel und eine ganze Reihe großzügiger 
Heimatfreunde rund um den Heimatkalender 
Herzberg. Denn die Herstellung der Medail-
lenstempel musste vorab finanziert werden. 
Dank der Unterstützenden und der großen 
Nachfrage freut sich die Schülergruppe jetzt 
darauf, etwas zurückgeben zu können. Mit 
den eingespielten Erlösen lassen die Schüler 
eine kleine Sonderedition von Medaillen in 
Messing nachprägen. Landkreis, Gymnasi-
um, Clajus-Schule und die Stadt Herzberg 
bekommen auf diesem Wege zehn Medaillen 
von den Schülern gestiftet. „Es wäre toll, 
wenn damit gute Taten und Leistungen 
junger Leute gewürdigt werden“, wünscht 
sich Projektkollegin Bana Alnemer, die unter 
anderem ein Social-Media-Video zum Projekt 
zusammenstellt.

Stephanie Kammer

Inmitten globaler Spannungen und Konflikte 
haben sich im Landkreis vielfältige Initiativen 
gebildet, die sich für eine friedliche Zukunft 
einsetzen. Neben den ersten Friedenskund-
gebungen im Frühjahr 2022 haben vor allem 
die christlichen Kirchengemeinden und 
kleinere zivilgesellschaftliche Gruppen viel-
fältiges Engagement für den Frieden gezeigt. 
„Friedensarbeit ist eben kein Sprint, sondern 
ein Marathon – aber es lohnt sich, dran zu 
bleiben“, meint Pfarrer Alexander Barth, der 
seit November 2022 die Friedensgebete der 
evangelischen Kirchengemeinde Herzberg 
leitet. Am Philipp-Melanchthon-Gymnasium 

in Herzberg ging eine Gruppe von Abiturienten 
noch einen Schritt weiter. Zum Tag der offe-
nen Tür am 27. Januar wurde dort die erste 
Herzberger Jubiläums- und Friedensmedaille 
vor Ort geprägt. Der Anlass: 75 Jahre Abitur in 
der Kreisstadt und der persönliche Wunsch 
nach Frieden und einem starken Einsatz für 
Konfliktlösungen.
„Bildung halte ich für die einzige Waffe, um 
langfristig die Welt zum Besseren zu verändern“, 
sagt die Zwölftklässlerin Sara-Marie Richter, 
die begeistert an der Entstehung der Medaille 
mitwirkte. Zu sehen ist auf deren Vorderseite 
der Reformator, Lehrer und Namensgeber 

Das junge Medaillen-Projektteam freute sich über den Besuch des Landrates Christian Jaschinski zum Tag der 
offenen Tür am Melanchthon-Gymnasium.� Foto: Stephanie Kammer

Amtliche Bekanntmachung des Gutachterausschusses  
für Grundstückswerte im Landkreis Elbe-Elster

561 Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2024 für den gesamten Landkreis beschlossen
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
im Landkreis Elbe-Elster hat gemäß § 196  
Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) und gemäß  
§ 12 der Verordnung über die Gutach-
terausschüsse für Grundstückswerte des 
Landes Brandenburg (Brandenburgische 
Gutachterausschussverordnung – Bbg-
GAV vom 12.05.2010) für den Bereich der 
Gemeinden des Landkreises Elbe-Els-
ter Bodenrichtwerte für baureifes Land  

sowie für land- und forstwirtschaftlich 
genutzte Flächen zum Stichtag 01.01.2024 
ermittelt.
Die Bodenrichtwerte liegen in der Zeit vom 
21.02.2024 – 21.03.2024 bei der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses im Kataster- und 
Vermessungsamt, Nordpromenade 4a in  
04916 Herzberg sowie in den jeweiligen 
Stadt- bzw. Amtsverwaltungen (Abt. Lie-
genschaften) des Landkreises Elbe-Elster 
während der allgemeinen Dienststunden zur 
Einsichtnahme für jedermann aus.

Es wird darauf hingewiesen, dass auch außer-
halb dieser Zeit jedermann das Recht hat, von 
der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
Auskunft über die Bodenrichtwerte zu ver-
langen (§ 196 Abs. 3 BauGB).
Die aktuellen Bodenrichtwerte sind etwa 
ab Anfang März 2024 auf der Internetseite 
www.boris-brandenburg.de für jedermann 
einzusehen und kostenfrei abzurufen.

gez. Hindorf
Vorsitzender des Gutachterausschusses

Der nächste Kreisanzeiger erscheint am 20. März 2024. Abgabetermin für Veröffentlichungen 
ist der 8. März 2024, bis spätestens 10 Uhr beim Landkreis Elbe-Elster, Pressestelle, Ludwig-Jahn-Straße 2 
in 04916 Herzberg. 
E-Mail: amtsblatt@lkee.de
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Alljährlich heißt es für die 
Wirtschaftsförderung der Kreisverwaltung 
und Partnern aus Elbe-Elster auf nach 
Berlin, denn dort findet im Januar 
traditionell die internationale Leitmesse für 
Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau - 
die internationale Grüne Woche (IGW) statt.

Neben einem Stand, der täglich wechselnd 
verschiedenen Unternehmen aus Elbe-Elster 
eine Plattform bot, gibt es innerhalb der 
zehn Messetage immer einen Tag, an 
welchem unsere Herzensregion die 
Möglichkeit bekam, sich auf der Bühne 
vorzustellen. 

Mit einer bunten Mischung aus Kultur, 
Regionalität und ganz viel Elbe-Elster 
überzeugten die Akteurinnen und Akteure 
das Publikum der Brandenburghalle. 

Abgerundet wurde dieses Programm durch 
das Kochstudio von pro agro, welches auch 
mit Gerichten von Gastronomen aus Elbe-
Elster auftrumpfen konnte.

Text und Bilder: LKEE / Social Media Team

Elbe-Elster auf der 
Internationalen
Grünen Woche
Die Brandenburghalle 21a
ganz fest in unserer Hand
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Der Regionale Lotsendienst im 
Landkreis Elbe-Elster unterstützt 
Sie auf dem Weg in die Selbst-
ständigkeit durch kostenfreie und 
individuelle Beratungsangebote. 
Wir bieten ständig neue Gründer-
kurse an (Bitte um Anmeldung).

Ansprechpartner
Doreen Wäßnig
E. doreen.waessnig@lkee.de
T. 03535 461298

UNTERNEHMENSGRÜNDUNG
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Die Alters-Informations-App (Alina) des Pflege-

stützpunktes Elbe-Elster bietet umfangreiche 

Informationen rund um Pflege, Soziales und 

Gesundheit.

Alina enthält einen detaillierten Wegweiser aller 

pflegerischen Angebote im Landkreis Elbe-Elster, 

ermöglicht Unterstützung durch die Mitarbeiter-

innen im Pflegestützpunkt und informiert über 

das Netzwerk Pflege Elbe-Elster.  

KONTAKT
Pflegestützpunkt Elbe-Elster 
Ludwig-Jahn-Straße 2 | 04916 Herzberg
T. 03535 462981
E. pflegestuetzpunkt@lkee.de

gefördert durch:
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Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Schwerbehindertenausweis und Pflegegrad  
bei Kindern beantragen

Pflegestützpunkt gibt umfangreiche Hilfestellung
Alle Kinder und Babys sind zu Beginn ihres 
Lebens vollkommen auf die Unterstützung 
ihrer Eltern angewiesen. Sie benötigen liebe-
volle Betreuung und Hilfe rund um die Uhr 
und sind in vielen Bereichen des Lebens un-
selbstständig. Dies ist natürlich vollkommen 
normal und gehört „zum Kind sein“ dazu.
Was aber, wenn es aufgrund einer Behin-
derung oder chronischen Erkrankung ihres 
Kindes zu einer verzögerten Entwicklung 
im Bereich der Selbständigkeit kommt? Es 
beim Erlernen verschiedener Fähigkeiten, 
im Vergleich zu Gleichaltrigen, nicht Schritt 
halten kann und bei Ihrem Kind ein erhöhter 
Pflegeaufwand vorliegt? Dann kann bereits, 
auch bei einem Baby, ein Antrag für einen 
Pflegegrad gestellt werden.

Denken Sie auch daran, dass nicht nur ein 
Pflegeantrag gestellt werden kann. Liegt bei 
Ihrem Kind eine angeborene oder erworbene 
Behinderung vor, können Sie auch einen Antrag 
auf Schwerbehinderung für ihr Kind stellen.
Haben Sie Fragen? Gern beraten wir Sie zu 
diesem Thema und unterstützen Sie bei der 
Antragstellung.

Bitte vereinbaren sie vorab einen individuellen 
Beratungstermin.
Herzberg

Ludwig-Jahn-Str. 2, im Gebäude 
der Kreisverwaltung
Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 13.00 Uhr

Bad Liebenwerda
Burgplatz 1, im HausLeben Kurstadtregion 
Elbe-Elster e.V.
Dienstag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Finsterwalde
Berliner Straße 1, Eingang Moritzstraße
Donnerstag: 14.00 bis 17.00 Uhr
Telefon: Pflegeberatung: �  03535/46-2980
Sozialberatung: �  03535/46-2981
Alltagsunterstützenden 
Angebote: �  03535/46-2982
Beratung neue Wohnformen: 03535/46-2983
Wohnberatung: �  03535/46-2984
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkee.de

Suzanne Wartenburger
Stabsstelle Sozialplanung/Daseinsvorsorge

Sport für ein vorurteils- und vielfaltsbewusstes Miteinander

Sparkassen Fairplay Soccer Tour macht Station in Finsterwalde
Die Sparkassen Fairplay Soccer Tour – zusam-
men mit Mastercard macht am 14.03.2024 
wieder Station in Finsterwalde und ermög-
licht es allen interessierten Teams an diesem 
Großprojekt teilzunehmen!
Das Projekt ist zu einem der größten sportpä-
dagogischen Events Deutschlands herange-
wachsen und stellt gleichzeitig die Deutsche 
Meisterschaft im Fairplay Soccer (3 vs. 3 im 
Fairplay-Court) dar. Das Besondere hierbei ist 
der Fokus auf den Fairplay-Gedanken, welcher 
anhand eines Punktesystems ausgewertet 
und im Dialog eingeordnet wird. Das heißt, 
faires Verhalten wird belohnt!
Fairplay ist der Ausgangspunkt und das Ziel 
eines jeden ausgetragenen Spiels und der 
zahlreichen Projekttage und Workshops, die 
an Partnerschulen ein fester Bestandteil der 

Tour sind. Dabei wird der Begriff Fairplay zum 
Ausgangspunkt für die Auseinandersetzung 
mit Werten, sie sowohl im Sport als auch in 
allen anderen Bereichen des Lebens eine 
tragende Rolle spielen.
Die Sparkassen Fairplay Soccer Tour – zusam-
men mit Mastercard nutzt die außerordent-
lichen Potentiale des Sports, um Menschen 
Teilhabe zu ermöglichen und erzielt somit 
einen wesentlichen Beitrag für Begegnung, 
Dialog und Austausch und unterstützt ein 
offenes, vorurteils- und vielfaltsbewusstes 
Miteinander.
Fairplay-Turnier Finsterwalde: Turnhalle, 
Tuchmacherstraße, 03238 Finsterwalde

René Stolpe
Abteilung Marketing/Öffentlichkeitsarbeit

Anzeige(n)

Druckkosten vergleichen

und bares Geld sparen!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Kreisbauernverband 
lädt zum  
Kreisverbandstag

Reichhaltige Themenvielfalt 
auf der Tagesordnung
Der Kreisbauernverband Elbe-Elster lädt 
am Donnerstag, dem 29. Februar 2024, zum  
19. ordentlichen Kreisverbandstag ins „Haus 
des Gastes“ in Falkenberg

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:

9.00 Uhr geschlossene Sitzung für Mitglieder
• Rechenschaftslegung des Vorstandes und 

der Revisionskommission mit Diskussi-
onen, Beschlussfassung und Entlastung

• Neuwahl des Vorstandes und der Revisi-
onskommission

13.00 Uhr öffentliche Sitzung für geladene 
Gäste
• Bericht des Kreisvorstandes
• Ansprache des neugewählten Vorsitzenden
• Grußworte
• Diskussion
• Ehrungen
• Schlusswort

Dorsten Höhne
Vorsitzender

Jagdgenossenschaft 
Goßmar 

lädt ein zur  
Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Goßmar recht herzlich zu der am 
Donnerstag, dem 28.03.2024, um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte „Lindenkrug“ Großbahren 
stattfindenden Jahreshauptversammlung für 
das Jagdjahr 2023/2024 ein.

Tagesordnung:

• Eröffnung und Begrüßung
• Bestätigung der Tagesordnung
• Bericht des Vorstandes
• Kassenbericht 2023/2024
• Bestätigung des Finanzplans für das 

Jagdjahr 2024/2025
• Entlastung des Vorstandes und des Kas-

senführers
• Diskussion und Schlusswort
Alle Bevollmächtigten werden gebeten, eine 
gültige Vollmacht der Grundstückseigentümer 
vorzulegen.

Der Vorstand

Steigerlied, Plessaer Heimatlied und  
Märkische Heide für das Förderbrückenfest

Mehr als 50 Sängerinnen und Sänger stellen einen 
beeindruckenden Jubiläumschor

ISA, die erste bewegliche Förderbrücke der Welt in 
Plessa.� Foto: Grafik: Kulturverein Plessa e.V.

Der 100. Jahrestag der Errichtung der ersten 
Förderbrücke der Welt 1924 in Plessa rückt 
näher und soll am 11. und 12. Mai mit einem 
Förderbrückenfest gefeiert werden. Bei einer 
Bergserenade für Isa, die erste Förderbrücke der 
Welt, werden Bergmusiker aus Brandenburg 
und Sachsen zusammen mit dem extra dafür 
gegründeten Jubiläumschor das Steigerlied, 
das Plessaer Heimatlied und auch die Märki-
sche Heide erklingen lassen, nicht nur von 
den Bergmannskapellen gespielt, sondern 
von vielen Stimmen gesungen.
Viele Leute sind dem Aufruf des Kulturver-
eines Plessa e.V., der dieses Fest organisiert, 
gefolgt und wollen mitmachen. Nicht nur 
aus Plessa, auch aus Döllingen, Kahla, aus 
Senftenberg und der weiten Umgebung haben 
sich interessierte Sängerinnen und Sänger 
angemeldet und haben bei der ersten Probe 
am 24. Januar Melodien eingeübt. Danke an 
die vielen Teilnehmer für ihren Einsatz und 
die konzentrierte Mitarbeit.

Alle, die noch mitmachen wollen, sind gerne 
eingeladen zu unseren nächsten Proben am 6. 
März, am 3. April und am 8. Mai, jeweils um 
18.00 Uhr im Mehrzweckgebäude der Schule 
in Plessa, Steinweg 5 (über den Schulhof).
Wer Fragen zum hat, der melde sich einfach 
bei Bettina Weinhold, Tel. 03533/510482
www.kulturverein-plessa.de

Claudia Drews
Kulturverein Plessa

Von Anglern für Angler

19. Angelbörse in der Sängerstadt
Nach langer Pause und großer Nachfrage 
findet die inzwischen 19. Südbrandenburger 
Angelbörse wieder in Finsterwalde in ge-
wohnter und gemütlicher Atmosphäre statt.

Am 17. März 2024, in der Zeit von 9.00 bis 
13.00 Uhr, werden im großen Saal der Fins-
terwalder Gaststätte „Zur Erholung“ in der 
Rosa-Luxemburg-Straße 77 die Pforten zum 

Stöbern und auch Fachsimpeln geöffnet. Unter 
dem Motto „von Anglern für Angler“ hat die 
schon legendäre Veranstaltung zunehmend 
Anhänger in Brandenburg, Sachsen, Berlin, 
Sachsen-Anhalt und darüber hinaus gefunden. 
Das Angebot reicht von „Antiken Sammlerstü-
cken“ bis hin zu modernsten Zanderködern.
Ihr wollt Euch von nicht mehr benötigtem Angel-
gerät trennen? Nur noch wenige Tische sind frei!
Um möglichst beste Bedingungen für jeden 
zu schaffen, sollte sich interessierte Privat-
Anbieter von gebrauchtem Angelzubehör 
bis 31.02.2024 beim Organisationsteam der 
Angelbörse, ausschließlich per E-Mail unter: 
angelboerse-finsterwalde@gmx.de, melden

Thomas Dymke
Kreisangelverband Elbe-Elster

Beratungstermine des Mietervereins  
Finsterwalde im März 2024
Die Beratungen zu mietrechtlichen Ange-
legenheiten finden nur für Mitglieder des 
Mietervereins statt. Beratungswünsche bitte in 
der Geschäftsstelle in Finsterwalde, Markt 01 
(Rathaus) anmelden (Telefon: 03531 / 700399)

Die Geschäftsstelle ist wie folgt besetzt:
Jeden Dienstag von 9.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 17.00 Uhr 
sowie jeden Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr.

Unsere Rechtsberatungen in Finsterwalde, 
Markt 1 – Rathaus
Dienstag 05.03.2024 Vor- und Nachmittag
Dienstag 12.03.2024 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 19.03.2024 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 26.03.2024 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 14.03.2024 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 28.03.2024 16.00 – 18.00 Uhr

Der Vorstand
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Simulierte Großschadenslage bestens gemeistert

Intensives und lehrreiches Seminar an der Bundesakademie für Bevölkerungsschutz  
und Zivile Verteidigung (BABZ)
Das Seminar an der Bundesakademie für 
Bevölkerungsschutz und Zivile Verteidigung 
(BABZ) erwies sich erneut als äußerst lehr-
reich und intensiv für die Führungskräfte 
aus dem Landkreis Elbe-Elster. Bereits zum 
dritten Mal seit 2019 nahmen Vertreter von 
9 Städten und Ämtern des Landkreises an 
dem Seminar teil, das dieses Mal in Ahr-
weiler stattfand.
Mit Blick auf ihre Rolle als Träger des Brand-
schutzes im Landkreis Elbe-Elster waren die 
Feuerwehrangehörigen besonders zahlreich 
vertreten. Einige von ihnen hatten bereits 
während der Sturmflut in der Region im Jahr 
2021 Hilfe vor Ort geleistet und nutzten die 
Gelegenheit, sich vor Beginn des Seminars 
über den Stand des Wiederaufbaus der be-
troffenen Gebiete zu informieren.
Im Fokus des Seminars stand diesmal die Be-
wältigung einer Lage in der Stadt Osnabrück. 
Das Szenario sah einen Gefahrgutunfall am 
Hauptbahnhof während eines Musikfestivals 
mit 100.000 Gästen vor, der zu Stromausfällen 
in der Umgebung führte. Diese Herausforde-
rung galt es gemeinsam als Führungseinheit 
zu meistern. Unterstützt wurden die Teilneh-
mer von Fachberatern des Rettungsdienstes, 

der Polizei, des THW und der Bundeswehr. 
Über eine Woche hinweg wurde der Einsatz 
abgearbeitet, wobei die Teilnehmer in den 
Auswerterunden wertvolle Handreichungen 
von der Lehrgangsleitung erhielten.
„Es war ein anstrengender, intensiver und 
effektiver Lehrgang, den wir als Team ab-
solviert haben“, so der einhellige Tenor der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Das Kreis-

brandmeisterteam bedankt sich ganz herzlich 
für die hoch motivierte Arbeit im Ehrenamt.
Die Bundesakademie für Bevölkerungsschutz 
und Zivile Verteidigung (BABZ) bietet weiter-
hin solche Seminare an, um die Führungs-
kräfte im Bereich des Bevölkerungsschutzes 
bestmöglich vorzubereiten und zu schulen.

Steffen Ludewig/tiwa

Die Teilnehmer am Seminar in Ahrweiler (links und rechts stehen die Fachberater des Rettungsdienstes).
 � Foto: Sören Zaack

Teilnahmeaufruf zur 14. Kreis-Amateurkunstausstellung

Schau vom 14. März bis 12. Mai im Sänger- und Kaufmannsmuseum Finsterwalde zu sehen

� Foto: Gestaltung: Marion Manig

Vom 14. März bis 12. Mai präsentiert das Sän-
ger- und Kaufmannsmuseum Finsterwalde 
Künstler unserer Region. Die 14. Amateur-
kunstausstellung des Landkreises Elbe-Elster 
soll eine möglichst breite Palette selbst ge-
schaffener Exponate der bildenden (Malerei, 
Grafik, Plastik) und der angewandten Kunst 
(künstlerische Textilgestaltung, Keramik, 
Schmuck- oder Glasgestaltung) vorstellen. 
Erfahrungsgemäß übersteigt die Zahl der 
eingereichten Werke die räumlichen Mög-
lichkeiten. Aus diesem Grund wird eine Jury 
eine Auswahl treffen. Teilnahmeberechtigt 
ist jede Person, die das 18. Lebensjahr voll-
endet hat.
Objekte können vom 27. Februar bis zum 
3. März jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr im 
Sänger- und Kaufmannsmuseum Finster-

walde, Lange Straße 6/8, Tel. 03531 30783, 
abgegeben werden.
Bei der Übergabe ist gleichzeitig ein Schrift-
stück zu hinterlassen, auf dem Name, An-
schrift, Telefonnummer und Geburtsjahr des 
Ausstellers sowie Titel und Größenangaben 
jedes eingereichten Objektes, dessen Technik 
und das Entstehungsjahr vermerkt sind. Um 
Verwechslungen vorzubeugen, ist jedes Objekt 
mit Künstlernamen und Titel zu versehen. 
Arbeiten auf Papier sollten ungerahmt abgege-
ben werden. Die Rückgabe der eingereichten 
Arbeiten ist garantiert.
Die Ausstellungseröffnung findet am  
14. März um 18.00 Uhr statt.

Marcel Zeitel
SB Kunst- und Kulturförderung

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Seit über zwanzig Jahren richtet die Kreis-
musik- und Kunstschule Gebrüder Graun 
die erfolgreiche Konzertreihe „Best of“ mit 
freundlicher Unterstützung der Sparkas-
senstiftung „Zukunft Elbe-Elster-Land“ aus. 
Am 2. März 2024 ist es wieder so weit, dann 
präsentieren sich um 16.00 Uhr Schülerinnen 
und Schüler der größten kulturellen Bildungs-
einrichtung des Landkreises Elbe-Elster auf 
der Bühne der Finsterwalder Kulturweberei 
zur mittlerweile 21. Auflage.
Das Konzert steht ganz im Zeichen des Musik-
wettbewerbs „Jugend musiziert“. Die Talente 
der Kreismusik- und Kunstschule haben beim 
diesjährigen Wettbewerb großartig abge-
schnitten und ihr Potenzial zu 100 Prozent 
ausgeschöpft. Die Flötistin Charlotte Frieda 
Kugler erhielt sogar den Sonderpreis für die 
beste Leistung im Wettbewerb der Blasinstru-
mente. Johan Richter holte im Fach Klavier/ 
Korrepetition die höchste Punktzahl, und ist 
somit auch stolzer Sonderpreisträger. 

Kulturweberei in Finsterwalde Bühne für 21. „Best-of“-Konzert

Ausgezeichnete Talente der Kreismusik- und Kunstschule präsentieren sich am 2. März  
in der Sängerstadt

Die Flötistin Charlotte Frieda Kugler wird am 2. März 
in der Finsterwalder Kulturweberei zu hören sein.
� Foto: Uwe Hauth

Kategorie Schlagzeug. Die Sopranistin Louisa 
Knobloch überzeugte mit ihrem Beitrag 
aus Gesang, Tanz und Schauspiel im Fach 
Musical, welcher mit einem ersten Preis 
honoriert wurde. 
Diese und weitere Schülerinnen und Schüler 
werden das „Best-of“-Konzert am 2. März 
gestalten. Darüber hinaus wurde die Sängerin 
Johanna Krafczick eingeladen. 
Sie startete ihre Gesangsausbildung an 
der Kreismusik- und Kunstschule beim 
Diplom-Musikpädagogen Chris Poller 
und arbeitet heute als Gesangspädago-
gin und Bühnensängerin. Eintrittskarten 
zum Preis von 12,00 Euro sind ab dem  
12. Februar in den Tourismusinformationen 
Doberlug-Kirchhain und Finsterwalde und in 
der Kreismusik- und Kunstschule erhältlich. 
Spontanbesucher können ihre Tickets an  
der Tageskasse in der Kulturweberei für 
15,00 Euro erwerben.Der Einlass beginnt am 
2. März um 15.30 Uhr. (tho)

Sechs der Trommlerinnen und Trommler, 
auch bekannt unter dem Namen „Weber-
knechte“, bekamen den Sonderpreis als 
Auszeichnung für die beste Leistung in der 

Überzeugende Darbietungen bei „Jugend musiziert“

Kreismusik- und Kunstschule Gebrüder Graun mit großartigen Erfolgen in Lübben
Zum 61. Mal startete am vergangenen Wochen-
ende der Wettbewerb „Jugend musiziert“. In 
diesem Jahr lud die Spreewaldstadt Lübben 
137 musizierende Kinder und Jugendliche 
aus dem Süden Brandenburgs zum Regional-
wettbewerb ein und zeigte sich als großartige 
Gastgeberin.
Von der Kreismusik- und Kunstschule Ge-
brüder Graun stellten sich 28 Schülerinnen 
und Schüler dem größten deutschen Jugend-
musikwettbewerb. Der Fokus lag in diesem 
Jahr auf den Kategorien Schlagzeugensem-
bles, Blasinstrumente, Klavier/Korrepeti- 
tion, Streichinstrumente, Musicalgesang und 
Zupfinstrumente. In der Wertung Schlagzeug- 
ensembles erlangten 14 Schülerinnen und 
Schüler einen ersten Preis, zwölf von ihnen 
sogar mit Delegierung zum Landeswettbewerb 
nach Cottbus. Sechs der Trommlerinnen und 
Trommler auch bekannt unter dem Namen 
„Weberknechte“, bekamen den Sonderpreis 
für die allerbeste Leistung in ihrer Kategorie. 
Neun Schülerinnen und Schüler überzeugten 
mit ihrem Vortrag in der Kategorie „Blasins-
trumente“ und erhielten einen ersten Preis 
inklusive einer Delegierung zum Landeswett-
bewerb nach Cottbus. Dieser findet in diesem 
Jahr vom 14. bis 16. März statt.
Den Sonderpreis für die beste Leistung bei 
den Blasinstrumenten konnte die Flötistin 
Charlotte Frieda Kugler mit in den Land-
kreis Elbe-Elster bringen. Im Fach Klavier/
Korrepetition erlangten Ruben Taubert, Jette 
Jentzsch und Johan Richter den ersten Preis 
für ihr wunderbares Spiel. Johan Richter er-
hielt in diesem Fach die höchste Punktzahl 
und ist somit stolzer Sonderpreisträger. Lina 
Marschner gewann mit ihrem Vortrag auf 

dem Violoncello den ersten Preis und die 
Fahrkarte zum Landeswettbewerb.
Mit der Erweiterung der kulturellen Bildungs-
einrichtung des Landkreises Elbe-Elster um 
den Fachbereich Kunst wurde auch zum 
ersten Mal eine Schülerin für das Fach Mu-
sicalgesang vorbereitet. 
Louisa Knobloch überzeugte die Jury mit ihrem 
Beitrag aus Gesang, Tanz und Schauspiel, welcher 
mit einem ersten Preis und der Delegierung 

zum Landeswettbewerb nach Cottbus honoriert 
wurde. Einen Einblick in die Wettbewerbs-
programme geben die jungen Künstlerinnen 
und Künstler am 2. März 2024 um 16:00 Uhr 
im Rahmen des 21. „Best of“-Konzerts der 
Kreismusik- und Kunstschule Gebrüder Graun 
in der Kulturweberei Finsterwalde.

Chris Poller
Leiter Kreismusikschule

Zum wiederholten Mal erfolgreich: Diplom Musikpädagoge Lars Weber mit der Schlagzeugklasse der KMKS. 
Hintere Reihe ( v.l.n.r.) Max Luan Prinz, Niklas Prell, Jonas Kloditz, Karl Friedrich, Noah Poller, Marlon Weber,  
2. Reihe Pepe Müller, Elizabeth Kugler, Charlotte Kugler, Lars Weber. Es fehlt: Franz Goldberg. � Foto: KMKS



Jahrgang 29  |  Seite 13  |  Nummer 2 Anzeigenteil

G
lü

ck
-A

uf
-R

in
g 

1 
• 

04
92

8 
Pl

es
sa

  
G

lü
ck

-A
uf

-R
in

g 
1 

• 
04

92
8 

Pl
es

sa
  

Te
l.:

 0
 3

5 
33

 /
 4

8 
12

0 
• 

in
fo

@
of

en
fis

ch
er

.d
e

Te
l.:

 0
 3

5 
33

 /
 4

8 
12

0 
• 

in
fo

@
of

en
fis

ch
er

.d
e

w
w

w
.o

fe
nfi

sc
he

r.d
e

w
w

w
.o

fe
nfi

sc
he

r.d
e



Jahrgang 29  |  Seite 14  |  Nummer 2



Jahrgang 29  |  Seite 15  |  Nummer 2

Programm Elbe-Elster Tourismusforum 2024

Datum: 17.04.2024  
Ort: Refektorium am Schloss Doberlug, Schlossplatz 6, 03253 Doberlug-Kirchhain

 
09:00  Eintreffen 
09:30  Musikalischer Auftakt mit Robby Fuchs und „Die Schlagfertigen“ aus Herzberg (Elster)

09:45 Eröffnung
10:00 Willkommensgruß durch Tourismusverband Elbe-Elster-Land e.V. 
 Präsentation neue Website des Tourismusverbandes
 Präsentation des neuen Entdeckermagazin 

10:30 -10:50   kurze Pause
10:50 – 11:00  Musikalischer Trommelwirbel mit „Die Schlagfertigen“

11:00 Vortrag IHK / dwif
 Titel: Aktuelle Daten zum Tourismus in der Reiseregion Elbe-Elster und     
 wie Qualitätsmanagement zum Gästeglück beiträgt
 Karsten Heinsohn, Geschäftsführer dwif

11:30 Vortrag DTV 
 Titel: Qualitätsinitiativen des Deutschen Tourismusverbandes | ServiceQualität    
 Deutschland und DTV-Klassifizierung
 Annik Bedey, DTV 
 
anschließend Möglichkeit zur Erfassung für eine Klassifizierung

12:00 Vortrag DEHOGA Brandenburg
 Titel: Brandenburger Gastlichkeit
 Olaf Lücke, Hauptgeschäftsführer
12:30 regionales Mittagessen & gemeinsamer Austausch zu den Themen
 
13:30  Workshops zu den 4 touristischen Hauptthemen,
 Teilnahme ist wahlweise für einen Workshop vorgesehen:

Natur: 

Naturpark entdecken 
& staunen, Vortrag und 
Führung durch die Aus-
stellung erlebnisREICH

Kultur:     
    
Schloss Doberlug:  
Entdeckungen in einem 
kulturtouristischen 
Leuchtturm 

Aktiv:
  
Knotenpunktweg-
weisung in Theorie & 
Praxis, Refektorium OG

Kulinarik:  

Koch-Seminar „vegeta-
rische Landhausküche“ 
mit Raimund Stuckatz, 
Refektorium EG
 

15:00  Bekanntgabe der Zertifizierungen und Klassifizierungen aus 2023,
 Refektorium OG

15:15 Ausklang bei Kaffee + Snack, Refektorium OG

16:00  Ende der Veranstaltung 
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Außergewöhnliches Buch bereichert heimatgeschichtliche Literatur

Historiker präsentiert nach jahrelanger Spurensuche beeindruckende Publikation

Buchautor Dr. Dieter Manig präsentiert die Festschrift.
� Foto: Beate Manig

Feste soll man feiern, wie sie fallen, heißt 
es im Volksmund. 2025 hat die Gemeinde 
Oschätzchen im Landkreis Elbe-Elster allen 
Grund dazu. Vor genau 700 Jahren – am  
5. Mai 1325 – trat sie mit ihrer erstmaligen 
Erwähnung als „villa Oschatzgen“ in das Licht 
der Geschichte. Urkundlich belegt ist dies in 
einem Erbbrief des Mühlberger Hauptmanns 
Otto von Bruder Pütter, der als Lehnsmann des 
Böhmischen Königs Johann von Luxemburg 
der Gemeinde ein zwischen Oschätzchen und 
Prieschka gelegenes Waldstück verpachtete. 
Der jährliche Pachtzins für dieses Gehölz be-
trug 16 (Prager) Groschen. Für diese Summe 
erhielt man im Alltagsleben um 1325 z. B. 
96 Hühner.
Im Rahmen der laufenden Vorbereitung auf die 
700-Jahr-Feier entstand die empfehlenswerte 
Festschrift „Oschätzchen. Geschichte und 
Geschichten zum 700-jährigen Dorfjubiläum 
(1325–2025)“, die bereits im Sommer 2024 
erscheinen wird. Buchautor und Heraus-
geber ist der aus Oschätzchen stammende 
Historiker Dr. Dieter Manig. Nach jahrelanger 
akribischer Spurensuche in staubigen Akten 
relevanter Landes- und Kirchenarchive so-
wie in anderen einschlägigen historischen 
Quellen präsentiert Dr. Manig ein beeindru-

ckendes heimatgeschichtliches Werk, das 
„so manch einen historischen Rückblick in 
Sachen Recherchetiefe und Aufwand in den 
Schatten stellt“ (Lausitzer Rundschau vom 
16. April 2022). 

Auf 242 Buchseiten mit mehr als 800 Abbil-
dungen wird der Leser mitgenommen auf eine 
ebenso spannende wie unterhaltsame und 
facettenreiche Zeitreise durch sieben Jahrhun-
derte bewegte Dorf- und Regionalgeschichte. 
Der Schwerpunkt dieser aufwendig gestalteten 
Jubiläumsschrift liegt auf dem Alltagsleben 
mit all seinen Aspekten: Landwirtschaft, 
Kirche, Schule, Vereine und die inzwischen 
70-jährige lebendige Reitsporttradition, die 
der kleinen Gemeinde im Elbe-Elster-Land 
überregionale Bekanntheit verschaffte.
Geschichtsinteressierte werden das Buch 
sicher als Bereicherung der heimatkundli-
chen Literatur empfinden und mit Gewinn 
lesen. Bestellen kann man diese Publika-
tion per Telefon unter: 035341/14523 (Frau 
Gudrun Kupsch) o. per 
E-Mail: DrManig@aol.com. 
Die Lieferung erfolgt nach Drucklegung 
im August 2024. Weitere Informationen 
und visuelle Bucheinblicke sind auf der 
Internetseite der Tourist Information Bad 
Liebenwerda abrufbar: 
https://www.bad-liebenwerda.de

Gudrun Kupsch
Ortschronistin Oschätzchen

„Walli“ Schmitt und „Conny“ Bauer eröffnen die Konzertsaison

Veranstaltungsauftakt im Musikpavillon Saxdorf am 3. März
spielerin Walfriede Schmitt, jahrzehntelanges 
Ensemblemitglied der Berliner Volksbühne 
und uns allen bekannte aus vielen Rollen im 
TV, erhielt 2021 den Deutschen Schauspiel-
preis. Konrad „Conny“ Bauer gehört zu den 
weltweit anerkanntesten Posaunisten des 
Jazz. Beide waren schon einmal in Saxdorf 
zu Gast, als sie mit „Alice im Wunderland“ 
vor fast zwei Jahrzehnten die LiteraTour er-
öffneten. In diesem Jahr liest „Walli“ Schmitt, 
dabei musikalisch kongenial begleitet von 
Conny Bauer, aus dem Buch Kohelet, oder 
auch Buch der Prediger genannt, dem letzten 
Kapitel des Alten Testaments. Es entstand im 
3. Jahrhundert vor Christi und schildert die 
Lebenserkenntnisse des Weisheitslehrers 
Salomon. So einfach, so klar und von so 
aufregender Aktualität.
Termin: 3. März, um 17 Uhr, im Musikpavillon
Vorbestellungen über: kontakt@saxdorf.de
Vorinformation für Ostermontag (1. April, 
15 Uhr): Artem Belogurov (Piano) & Octavie 
Dostaler-Lalonde (Cello) spielen romantische 
Werke von Fanny & Felix Mendelssohn sowie 
Clara & Robert Schumann.

Andreas Pöschl

Wie in jedem Jahr, so beginnt die Konzertsaison 
in Saxdorf im März mit einer Veranstaltung 
innerhalb der LiteraTour zwischen Elbe und 

Elster. Auch diesmal sind wieder zwei auf 
ihrem Gebiet herausragende Künstlerpersön-
lichkeiten zu Gast. Die wundervolle Schau-

„Conny“ Bauer gehört zu den weltweit anerkanntesten Jazz-Posaunisten. � Foto: Lena Panzer Selz

wittich.de/geburtstag

Geburtstag – Bedanken Sie sich mit einer Anzeige!
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Wer ein Leben rettet

Ausstellung zum „Verlorenen Transport“ von Tröbitz ist bis 3. März im Sänger- und  
Kaufmannsmuseum Finsterwalde zu Gast
Zu den im April 1945 in Tröbitz befreiten jü-
dischen Häftlingen des Konzentrationslagers 
Bergen-Belsen gehörten auch eine ganze Reihe 
von Kindern. Erstmals beschäftigt sich jetzt 
eine Ausstellung mit den Erfahrungen, die diese 
Kinder während ihrer Gefangenschaft machen 
mussten und mit ihrem weiteren Lebensweg. 
Die vom Förderkreis der Brikettfabrik Louise 
und einer Projektgruppe unter Prof. Günter 
Morsch entwickelte Ausstellung richtet sich 
besonders an Jugendliche. Der Besuch ist 
zu den Öffnungszeiten des Museums außer 
montags, für Gruppen auch darüber hinaus, 
möglich. Der Eintritt ist frei.
Die Wanderausstellung veranschaulicht die 
Biografien von acht exemplarisch ausgewähl-
ten jüdischen Kindern und Jugendlichen, die 
1945 mit dem „Verlorenen Transport“ aus dem 
Konzentrationslager Bergen Belsen deportiert 
und bei dem Bergarbeiterdorf Tröbitz in der 
Lausitz befreit wurden. 27 Tafeln zeigen mit 
zumeist unbekannten privaten Fotos und Il-
lustrationen das Leben der jüdischen Familien 
in den besetzten Ländern, die Deportation in 
die Durchgangs- und Konzentrationslager des 
„Dritten Reichs“ sowie die unterschiedlichen 
Lebensverläufe nach der Befreiung in Tröbitz. 
Im Vordergrund stehen dabei die durch die 
schrecklichen Erlebnisse der Verfolgung 
und den Verlust enger Familienangehöriger 
bestimmten Prägungen der jüdischen Kinder. 

In der Ausstellung kommen auch „Kinder der 
Kinder“, also nachfolgende Generationen 
der KZ-Überlebenden, zu Wort. Sie sprechen 
über ihren Umgang mit der Weitergabe von 
Traumata über die Generationen hinweg 
und über ihren individuellen Umgang mit 
der Familiengeschichte.

Die Ausstellung ist mit Videoausschnitten, 
die mithilfe von QR-Codes per Smartphone 
angesehen werden können, und drei Video-
stationen multimedial aufbereitet. Zudem gibt 
es eine Website und eine webbasierte App, die 
jeweils eigenständige Vermittlungsmedien 
sind. Damit bietet die Wanderausstellung 
die Beschäftigung mit ihren Inhalten über 
den Besuch der Ausstellung hinaus. Diese 
ermöglichen auch Arbeitsmaterialien für 
SEK1 und SEK2, die auf der zugehörigen 
Website heruntergeladen, gedruckt oder 
per Tablet genutzt werden können. Darüber 
hinaus gibt es die Möglichkeit, gedruckte 
Materialien anzufragen und sich zuschicken 
zu lassen.
Das Begleitmaterial vermittelt die spezifische 
Situation der jüdischen „Child-Survivors“, was 
breite Anknüpfungspunkte für Jugendliche 
bietet. Der Blick auf die Gegenwart und die  
2. und 3. Generation vermittelt Jugendlichen die 
Tragweite und Wirkung der Ereignisse auf die 
Gegenwart. Hierdurch könnten pädagogische 
Begleitpersonen Gespräche und Diskussionen 
über eigene familiäre Verknüpfungen mit 
dem Nationalsozialismus anregen. Unter 
https://verlorenertransport.de finden Inte-
ressierte weitere Informationen.

Babette Weber
Leiterin Museumsverbund

Die Ausstellung zum „Verlorenen Transport“ von Tröbitz 
ist bis 3. März im Sänger- und Kaufmannsmuseum 
Finsterwalde zu Gast.� Foto: MVEE

Enormes Interesse und großer Redebedarf

Schüler der Oscar-Kjellberg-Oberschule besuchen das Bestattungsinstitut Kurzawa

Die Schüler stellten dem Bestatter viele Fragen, die 
sie groß auf Papier brachten.�

Foto: Christin Schmidt

„Der Tod geht uns nichts an.“ So lautet ein 
berühmter Ausspruch Arthur Schopenhauers 
über den Tod. Denn solange wir sind, ist der 
Tod nicht da und wenn der Tod da ist, dann 
sind wir nicht mehr. Nicht jeder Mensch 
kann so optimistisch mit diesem Thema 
umgehen. Viele haben Angst, sich mit dem 
Thema und mit der eigenen Endlichkeit 
auseinanderzusetzen und doch begleitet es 
uns ein Leben lang.
Im LER-Unterricht lernen die SchülerInnen 
der 10. Jahrgangsstufe, dass es verschiedene 
philosophische Sichtweisen über den Tod 
gibt, in welchen Phasen die Trauerbewäl-
tigung abläuft, welche Aufgaben Hospize 
haben, welche Bedeutung der Organspende 
zukommt und vieles mehr. Immer wieder 
tauchen neue Fragen und Themen auf, die 
aufgearbeitet werden wollen.
In Zusammenarbeit mit dem Bestattungsun-
ternehmen Kurzawa erhielten unsere Schüle-
rInnen einen Einblick ins Bestattungswesen 
und in den Beruf des Bestatters. Sie hatten 
in einem Unterrichtsgang die Möglichkeit, 
Fragen an Herrn Kurzawa zu stellen, die er 
sachlich und pietätvoll beantwortete. Dafür 
öffnet das Haus Kurzawa seit einigen Jahren 
an einem Tag im Jahr ausschließlich für die 
SchülerInnen der 10. Klassen seine Türen. 

Nun konnten wir die Ärztin Frau Dr. Lehmann 
ebenfalls für dieses Projekt gewinnen, die un-
seren SchülerInnen aus ärztlicher Perspektive 
Fragen zum Thema „Sterben, Organspende 
und Palliativmedizin“ beantwortete.

In gemeinsamen Gesprächen mit den Schü-
lerInnen, welche im Anschluss stattfanden, 
wurde sich positiv darüber geäußert, wie Herr 
Kurzawa und Frau Dr. Lehmann das Thema 
„Sterben und Tod“ aufbereitet haben. So äu-
ßerte eine Schülerin der 10. Klasse, dass durch 
diesen Besuch nicht nur über die Thematik 
geredet wird, sondern dass man so auch einen 
Einblick bekommen konnte, bevor es ernst 
wird und der Tod eines nahen Menschen die 
SchülerInnen persönlich betrifft. So sei ein 
objektiverer Blick auf die vielfältigen Bereiche 
möglich. Des Weiteren äußerte ein Schüler, 
dass Herr Kurzawa und Frau Dr. Lehmann 
Dinge gesagt und angesprochen haben, die 
wichtig für das weiterführende Leben sind und 
man dadurch bewusster und aufmerksamer 
durch den Alltag geht.
Der Besuch hat wiederum viele neue Fragen 
eröffnet, die nun im Unterricht aufgegriffen 
und diskutiert werden können. Für diese 
Möglichkeit, das offene und freundliche 
Gespräch sowie die interessanten Einblicke 
bedanken sich die SchülerInnen der Oscar-
Kjellberg-Oberschule Finsterwalde.

Frau Jung, Frau Schmidt
LER-Lehrerinnen  
der Oscar-Kjellberg-Oberschule
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Entdeckungsreise durch die Welt der Kammermusik

Auftakt zum Finsterwalder Festival am 3. März in der Kulturweberei
Das Finsterwalder Kammermusik Festival 
lädt erneut zu einer Entdeckungsreise durch 
die Welt der Kammermusik ein. Der Titel des 
diesjährigen Festivals lautet „Entdeckung“. 
Das „Entdecken“ kann in vielerlei Hinsicht 
gedeutet und adaptiert werden. Werke, wel-
che schon hundertmal gespielt und gehört 
wurden, bergen jedes Mal neue Entdeckungen 
für die Künstler und somit sicherlich auch 
für die Zuhörer.
Gleich im Eröffnungskonzert gibt es eine ganz 
besondere Besetzung: Sechs Klarinettist:innen 
aus renommierten Orchestern Deutsch-
lands haben sich zu den „Clarinet News“ 
zusammengefunden. Es werden über acht 
verschiedene Instrumente aus der Familie der 
einfachen Rohrblattinstrumente erklingen. In 
ihrem Programm bewegen sie sich zwischen 
Bearbeitungen von J. S. Bach, W. A. Mozart,  
F. Mendelssohn-Bartholdy bis hin zu D. Schos-
takowitsch, G. Gershwin und L. Bernstein.
Im zweiten Konzert wird das „Trio Adorno“ 
das klassische Repertoire des traditionellen 
Klaviertrios in den Mittelpunkt rücken. Ihre 
Entdeckung dabei ist besonders das kurze 
Trio von W. A. Mozart, welches ähnlich wie 
Mozarts Requiem nur in Fragmenten erhalten 
geblieben ist und von einem Zeitgenossen 
Mozarts im besten Sinne vervollständigt wurde.
Ein besonderes Highlight wird das interna-
tional agierende Klavierduo mit den beiden 
griechischen Pianistinnen und Schwestern 
Danae und Kiveli Dörken sein. Das erste Mal 
wird der neue Steinway-Flügel in seiner ganzen 
Bandbreite von vier Händen in einem ganzen 
Konzert bespielt. Dankenswerterweise haben 
sich die beiden Musikerinnen auch bereit 
erklärt, die Kinderkonzerte für Schulklassen 
am Vormittag des 11. März zu übernehmen 
und in ihrer lockeren, jugendlichen und 
beschwingten Art, den Kindern die Welt der 
Klaviermusik nahezubringen.

Das diesjährige regionale Ensemble wird 
eine neue Entdeckung bilden, denn diese 
Besetzung erklang bis jetzt noch nicht im 
Festival. Die Kammermusik für Blechbläser 
übernimmt im 14. Kammermusik-Festival das 
„Lausitzer Hornquartett“ mit Hornisten u.a. 
aus Cottbus und Berlin. Das berühmte und 
eines der schönsten, tiefgreifendsten und 
herausragendsten Werke der Kammermusik 
kommt zur Aufführung: Das Streichquintett 
von Franz Schubert in der besonderen Beset-
zung mit zwei Violinen, Viola und zwei Celli.
Das „Freie Ensembles Dresden“ spielte bereits 
in einer anderen Besetzung vor elf Jahren in 
einem der ersten Festivals. Die neue Konzert-
meisterin Yuki Manuela Yanke und der junge 
Solo-Cellist der Staatskapelle Dresden werden 
zu Gast in Finsterwalde sein. Auch eines der 
bekanntesten Werke überhaupt - Mozarts 

„Kleine Nachtmusik“ als kammermusikali-
sche Bearbeitung - wird den Abend sicher zu 
einem besonderen Erlebnis machen.
Auch in diesem Jahr wird das Weimarer 
Klavierquartett gemeinsam mit Musikern 
der Staatskapelle Weimar ein Konzert ge-
stalten. Das fast schon opernhaft anmutende 
Klavierquartett von C. M.v. Weber sowie eine 
einsätzige Ballade von dem österreichischen 
spätromantischen Komponisten Joseph Marx 
stehen auf dem Programm.
Das Finsterwalder Kammermusik Festival wird 
von vielen Partnern wie der Sparkasse Elbe-Elster, 
der Stadtwerke Finsterwalde GmbH, SDF Event- 
und Medientechnik GmbH und dem Verein der 
Kulturfreunde Finsterwalde unterstützt.

Kai Roeper
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Das diesjährige Finsterwalder Kammermusik Festival startet mit Clarinet News am 3. März in der Kulturweberei. 
� Foto: Fabian Winkler

Anzeige(n)

03238 Finsterwalde 
Am Holländer 19
Tel.: 0 35 31 / 22 51

AKTEN- & DATENTRÄGER
VERNICHTUNG* 

•  Selbstanlieferung täglich möglich
•  Abholung beim Kunden  
 (auf Wunsch mit Behälteranlieferung)
•  Vernichtung von Festplatten, CDs und  
 sonstigen Medien
•  Lagerarchiv
•  Datenschutzrechtliche Beratung
* datenschutzkonforme Vernichtung DIN 66399

Vertragshändler

Fröschke FILA GmbH
Transport und Landhandelsgesellschaft
03238 Finsterwalde, Am Holländer 19, Tel.: 0 35 31 / 22 51

Buchen Sie 

Ihren Ostergruß!

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen  www.wittich.de

Dieter Lange
0171 4144075 
dieter.lange@ 

wittich-herzberg.de

Jeannine Lürding
0170 5535339 

jeannine.luerding@ 
wittich-herzberg.de



Jahrgang 29  |  Seite 19  |  Nummer 2

Donnerstag

22. Februar 2024

Ton-Dia-Show

14 Uhr, Schlieben, Ritterstraße 8, Drandorfhof, 
„Wolga – Faszination am längsten Fluss 
Europas“, von Nina & Thomas W. Mücke,  
2 €/P., Info: 035361 81699

Vortrag Sanitätshaus Kröger

18 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 1, Haus-
Leben, „BaliAnce“, Beraten und Begleiten von 
Brustkrebspatientinnen, Info: 03535 46-2980

Neue Kurse im Fachbereich Kunst

Herzberg, Anhalter Straße 7, Medienkunst: 
ab 11 Jahre, Keramikkurs und Schmuckge-
staltung oder Holz- und Steinbearbeitung: 
ab 6 Jahre, Info: gabriele.lang@lkee.de

Freitag

23. Februar 2024

Auftakt zur Stummfilmreihe

19 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Gerberstraße 42, 
Weißgerbermuseum, technische „Ausstellung 
„Nosferatur – Eine Symphonie des Grauens“

Samstag

24. Februar 2024

Wanderung durch Großenhain

9 Uhr, Dobra, Wanderparkplatz, von der Stadt-
teichrunde bis zum Ludwig-Jahn-Denkmal, 
mit Annemarie Schöne, ca. 7,6 km, leicht, 
Anmeldung bis 19.02.24 unter 035341 14249

Zampern in Pechhütte

9 Uhr bis 18 Uhr, Finsterwalde, OT Pechhütte

Ausstellung Echte Körper

u. 25.02.24, 11 bis 18 Uhr, Finsterwalde, 
Kulturweberei, Von den Toten lernen, 
Tageskasse

Stadtführung in der Kurstadt

11 Uhr, Bad Liebenwerda, Markt 1, Rundgang 
in der Innenstadt, 5 €/P., Anmeldung bis 
23.02.24 unter 035341 628-0

Sonntag

25. Februar 2024

Winterkonzert der KMKS

16 Uhr, Einlass ab 15 Uhr, Kirchhain, Stadt-
kirche St. Marien, Gemeindesaal, Gemischtes 
aus der Welt der Musik mit Lernenden der 
Kreismusik- und Kunstschule Gebrüder 
Graun, Eintritt frei, Spende willkommen, 
Leitung: U. Krause, Musikschule.Hz@lkee.de

Kultur- und Veranstaltungskalender

Jiddische Lieder & Klezmer

16 Uhr, Herzberg, Magisterstraße 2, Ev. Ge-
meindesaal, Mir gejen zusammen, mit Vale-
riya Shishkova & „Di Vanderer“, Eintritt frei, 
Spende willkommen, Info: 0176 82166212

Gartenlust im Frühling

16 Uhr, Finsterwalde, ev. Gemeindehaus, 
Arche, mit A. Schneider, S. Weinert, A. M. Stoll 
(Klavier), Eintritt frei, Spende willkommen

Montag

26. Februar 2024

One for the Road

Finsterwalde, Weltspiegel-Kino, Drama, BRD 
2023, 115 Min., FSK 12, Info: 03531 2211

Mittwoch

28. Februar 2024

Einladung zum Grundkurs

19 Uhr, Kirchhain, Kirchstraße 3, ev. Gemein-
dehaus, „Ev. Christentum kennenlernen“, 
kostenfrei und unverbindlich

Kulinarische Lesung

19 Uhr, Finsterwalde, Restaurant Goldener 
Hahn, Familie Schreiber, mit der Autorin Iris 
Schreiber „Zwölf unter null – warme Worte 
für die erkältete Seele“

Freitag

1. März 2024

Die Schule der magischen Tiere

17 Uhr, Finsterwalde, Sängerstadt-Gymnasium, 
Aula, Seminarkurs „Co-Production“, Förder-
schulprojekt, Eintritt frei

Weltgebetstag

17 Uhr, Kirchhain, Gemeindesaal, Öku-
menische Feier, Bilder, Musik, Kreatives, 
landestypische Gerichte, Info: 035322 2375

Heimatabend

19 Uhr, Alt Nauendorf, Gasthaus, Eintritt frei

Samstag

2. März 2024

Sängerpokal Verein Neptun 08

9 Uhr, Finsterwalde, Schwimmhalle fiwave

Frühblühertage in Saxdorf

und 03.03.2024, 10 Uhr bis 17 Uhr Hauptstraße 
5, Pfarrgarten, Info: 035365 8390

Best of der Kreismusik- und KS

16 Uhr, Einlass: 15:30 Uhr, Finsterwalde, 
Kulturweberei, Gebrüder Graun, 15 €, Lei-
tung: Chris Poller, Musikschule.Hz@lkee.de

IceRave im Bau122

22 Uhr, Finsterwalde/Massen, w Kxxma & 
OsTEKKE, Bypass e. V.

Sonntag

3. März 2024

Torfstichführung

9:30 Uhr, Bad Liebenwerda, Markt 1, RH, zum 
„Alten Torfstich“, m. Günther Barth (VSW),  
2 h Wanderung, ca. 5,5 km, Info: 0171 5120661

AstroKids – Unsere Erde

10 Uhr, Herzberg, Leipziger Straße, „Ein 
kosmischer Zufall?!“, Auftakt zur Veranstal-
tungsreihe „Unser Sonnensystem“, ab 8 Jahre, 
Info: 03535 70057

Eröffnung der 28. LiteraTour in 
Elbe-Elster mit POETRYSLAM

15 Uhr, Herzberg, Philipp-Melanchthon-
Gymnasium, Aula, „#FRAUSEIN“, zu Gast: 
die Kiezpoeten aus Berlin, Luise Wolff aus 
Köln, die IMPRO-SLAM AG des PMG Herzberg, 
Moderation: Lisa Pauline Wagner Berlin-
Brandenburg Meisterin 2023, 10 €/P., erm.  
5 €/P., Info: 03535 46-5101, kulturamt@lkee.de

Kammermusikfestival

17 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, „Clarinet 
News“, Erwachsene 15 €, Kinder 7,50 €, Info: 
03531 783502, Touristinfo, Eventim

Gartenreich der Frühblüher

17 Uhr bis 18:30 Uhr, Saxdorf, Hauptstraße 5, 
Musikpavillon, „alles hat seine Zeit …“ und 
„Das Buch Kohelet“ mit Walfriede Schmitt 
(Rezitation) & Conny Bauer (Posaune), Info: 
035365 8390

Montag

4. März 2024

Nonnenrennen

Finsterwalde, Weltspiegel-Kino, „Der beson-
dere Film“, Info: 03531 2211

Dienstag

5. März 2024

28. LiteraTour in Elbe-Elster

19:30 Uhr, Saathain, Dorfstraße 4, Pfarrhaus, 
Fräulein Elster, „Sozusagen grundlos ver-
gnügt“, kleines Mascha-Kaleko-Lyrik-Lieder-
Fest mit Ute Fritsch, 10 €/P., mit Voranmeldung, 
Info: 0176 96340552
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Mittwoch

13. März 2024

Historische Führung

17 Uhr, Doberlug, Schloss, Museum, „Mit 
Kammerzofe Annette und Kammerjunker 
Michael Adelskultur entdecken“, 10 €/P., 
ermäßigt 6 €/P., Info: 035322 6888-520

Donnerstag

14. März 2024

Themencafé

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 1, Haus-
Leben, „Das Leben ist kein Wunschkonzert“, 
Hilfe annehmen, vernetzen, leben

Geschichtsvortrag

19 Uhr, Stadtteil Kirchhain, Gerberstraße 42, 
Technische Ausstellung, über die Sängerstadt 
Finsterwalde, mit Herrn Schlinger

Freitag

15. März 2024

Gruhno groovt

18 Uhr, Kirche, Kreismusik- und Kunstschule 
Gebrüder Graun, Leitung: Chris Poller, Info: 
Musikschule.Hz@lkee.de, 035322 2375

Kammermusikfestival

19:30 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, 
„Lausitzer Hornquartett“, Erwachsene 15 €/P., 
Kinder 7,50 €/P., Info: 03531 783502, Eventim

Samstag

16. März 2024

Tag der offenen Tür

10 Uhr bis 16 Uhr, Bad Liebenwerda, Burg-
platz 1, HausLeben

Ostd. Slotcar Meisterschaft

12 Uhr, Finsterwalde, Clotcar-Family

Lesung mit Wladimir Kaminer

16 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, „Früh-
stück am Rande der Apokalypse“, Info: 03531 
783502, 717830, Eventim, Reservix

Musical Fieber

18 Uhr, Saathain, Park 5, Gut, „Happy Har-
monie“, TSC Sportensemble Elsterwerda u. 
Tanzladen 04 Bad Liebenwerda, Info: 03533 
819245

Cello-Konzert „Moviestar“

19 Uhr, Herzberg, Leipziger Straße, mit Chris-
toph Schenker, VVK: 12 €/P., AK: 15 €/P., Info: 
03535 70057

Frauentagsfeier im Drandorfhof

19:30 Uhr, Schlieben, Ritterstraße 8, Dran-
dorfhof, Show-Programm des Tanzsportclubs 
Sängerstadt Finsterwalde und Tanzmusik mit 
DJ Udo, 10 €/P., Info: 035361 81699

Lesung zum Frauentag

20 Uhr, Domsdorf, Louise 111, Brikettfabrik, 
Claudia Michelsen liest „Marlene Dietrich“, 
15 €/P., mit Voranmeldung, Info: 03535 46-
5101, kulturamt@lkee.de

Samstag

9. März 2024

Niederungslandschaft erkunden

8 Uhr, Bad Liebenwerda, Busbahnhof, Parkplatz, 
„Körbaer Teiche und Schweinitzer Fließ“, 
mit Annemarie Schöne, ca. 9 km, leicht, 
Anmeldung bis 04.03.24 unter 035341 14249

Tag des offenen Weinbergs

10 Uhr, Schlieben, Ritterstraße 8, Drandorfhof, 
der Weinbauverein lädt alle Hobbywinzer und 
Interessierte herzlich ein, Info: 035361 81699

Mitmach-Lesung für Kinder

15 Uhr, Bad Liebenwerda, Markt 27, Orge-
lakademie, „So hört sich Liebe an“, The-
ma: Achtsamkeit und Gefühle, mit Amiena 
Zylla-Schwarz, ab 4 Jahre, Eintritt frei, mit 
Voranmeldung, Info: 03535 46-5101, kul-
turamt@lkee.de

Bunte Unterhaltungsshow

16 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, „Frau-
entagsgala“, mit Gottfried Würcher, Info: 
03531 783502, 717830, Eventim

Frauentag in Finsterwalde

19 Uhr, Einlass 18 Uhr, Gaststätte „Zur Erho-
lung“, Vorverkauf

Sonntag

10. März 2024

Abschluss der 28. LiteraTour EE

17 Uhr, Saathain, Park 5, Gut, Festsaal, „Das 
Geheimnis um Claire und Wölfchen“, Live-
Hörspiel um Tucholskys erster Liebe, 18 €, 
Info: 03533 819245, info@gut-saathain.de

Kammermusikfestival

17 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, „Danae 
& Kiveli Dörken“, Erwachsene 15 €/P., Kinder 
7,50 €, Info: 03531 783502, 717830, Eventim

Montag

11. März 2024

791 Kilometer

Finsterwalde, Weltspiegel-Kino, Drama/
Komödie, D, 2023, 99 Min., FSK 12, Info: 
03531 2211

Mittwoch

6. März 2024

28. LiteraTour in Elbe-Elster

15 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Gerberstraße 42, 
Technische Ausstellung, Autorenlesung „Das 
Café, der Wald und der Tod“, mit Franziska 
Steinhauer aus Cottbus, Eintritt frei, Info: 
035322 4459, Fax: 2271

Entspannung durch Farben

16:30 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 1, 
HausLeben

Donnerstag

7. März 2024

Lesung in Doberlug

17 Uhr, Refektorium, „An des Haffes anderm 
Strand - eine ostpreußische Familiengeschich-
te, 10 €/P., erm.: 8 €/P., mit Voranmeldung, 
Info: 035322 6888-520

Body in(E)motion

19 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 1, Haus-
Leben

Paarshit - Happens

19:30 Uhr, Saathain, Park 5, Gut, „Zweiter 
Aufguss, jetzt noch heißer!“, von Braut-
strauß zum Rosenkrieg, 100 % lustig, Info: 
03533 819245

Freitag

8. März 2024

Wanderung in der Heimat

8 Uhr, Bad Liebenwerda, Busbahnhof, Parkplatz, 
„Körbaer Teiche und Schweinitzer Fließ“, ca. 
9 km, leicht, mit Annemarie Schöne, Anmel-
dung bis 04.03.24: 035341 14249

Fasten nach Buchinger

bis 15.03.24, 17 Uhr bis 10 Uhr, Mühlberg, 
Güldenstern 1, Kloster Marienstern, Leitung: 
Gabi Schneider, Info: 035342 879270

Frauentagsfeier im Refektorium

und 09.03.24, 18 Uhr, Doberlug, Förderverein 
Schloss, mit DJ Kito

Frauentag im Planetarium

18 Uhr, Herzberg, Leipziger Straße, „Mit 
Überraschung“, Info: 03535 70057

Kammermusikfestival

19:30 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, „Trio 
Adorno“, Erwachsene 15 €/P., Kinder 7,50 €, 
Info: 03531 783502, 717830, Eventim
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Uebigauer Str. 14
04895 Falkenberg/Elster
Tel.:  03 53 65-33 340
E-Mail: info@shk-fischer.de

FISCHER
Fachbetrieb für Regenerative Energien

Sanitär  ·  Heizung  ·  Klima
KOMM ZU UNS!

Bewerbung an:

In das Team Verkauf (Vollzeit 40 h)

 ❱ Sie haben:
•  eine kaufmännische Berufsausbildung oder  

Berufserfahrungen im Verkauf
•  sehr gute MS-Office Kenntnisse

 ❱ Sie sind:
•  kontaktfreudig und haben Spaß am  

Telefonieren
•  sorgfältig, belastbar und flexibel
•  ein Teamplayer mit einer schnellen  

Auffassungsgabe

m/w/d

info@wittich-herzberg.de
Stichwort „Bewerbung Verkauf“ 
LINUS WITTICH Medien KG | An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)

Starte jetzt deine Ausbildung zum 1. September 2024 bei 
uns in Uebigau / Wahrenbrück als

KONSTRUKTIONS-
MECHANIKER M/W/D

Meld dich bei  Monique Schaffer: 035365 – 44 06 112 /
monique.schaffer@blg-railtec.de. Wir freuen uns auf dich!

MEHR INFORMATIONEN BLG-RAILTEC.DE

AUSBILD
UNG

2024

- Anzeigenteil -
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• Bekannte  
Pendlerportale:

www.blablacar.de
www.bessermitfahren.de
Viele dieser Portale sind 
auch als App erhältlich.
• So funktioniert‘s:
App downloaden oder 
Seite im Internet öffnen 
- Angebot einstellen 
oder suchen - Sprit 
sparen oder günstig 
von A nach B kommen.

BEWERBUNGSUNTERLAGEN
Während man sich vor wenigen Jahren noch mit Bewerbungsmappe über den postalischen 
Weg beworben hatte, wünschen sich Unternehmen heute zumeist eine Online-Bewerbung. 
Einige Betriebe haben dazu sogar bereits entsprechende Bewerbungsportale eingerichtet. 
Viele Firmen weisen meist in ihren Stellenangeboten darauf hin, in welcher Form die Bewer-
bung erfolgen soll.

 ❱ Unsere Tipps:
• Bei der Online-Bewerbung handelt es sich 

grundsätzlich um eine digitale Bewerbungs-
mappe, die entweder in einem Webportal 
hochgeladen oder per Mail versendet werden 
und grundsätzlich (wenn nicht anders ge-
fordert) aus den Bestandteilen Anschreiben, 
Deckblatt (optional), Lebenslauf, eventuell ei-
nem Motivationsschreiben oder einer Projekt-
liste sowie Zeugnissen und berufsbezogenen 
Zertifikaten als Anlage bestehen soll.

Grundsätzlich gilt bei der Zusammenstellung 
der Inhalte auf eine einheitliche Formatierung 
mit gleichbleibendem Design und Schriftgröße 
sowie die Vermeidung von Rechtschreib- und 
Tippfehlern zu achten.
• Der Lebenslauf sollte tabellarisch aufgebaut 

und übersichtlich gestaltet sein sowie alle re-
levanten Qualifikationen und Fähigkeiten für 
die Stellenausschreibung beinhalten.

• Die einzelnen Bestandteile sollten in einer 
PDF-Datei zusammengefasst werden, so 
bleibt es übersichtlich. Dazu finden sich on-
line kostenlose Programme (wie etwa PDF24 
oder PDFCreator).

• Sollten Dateien in einem Portal hochgeladen 
werden, achte darauf, die Dateien passend zu 
ihren Inhalten zu benennen und auch den Na-
men in der Beschreibung hinzuzufügen, Bsp. 
Lebenslauf_Vorname_Nachname.pdf.

• Eine Unterschrift auf der Online-Bewerbung ist 
zwar kein Muss, verschafft dem Ganzen aber 
etwas an Professionalität. Die Unterschrift kann 
entweder eingescannt werden (unbedingt ein 
weißes Blatt verwenden!) oder per Maus, Touch-
pad oder Touchscreen digital gezeichnet werden.

• Bevor die Mail mit den Unterlagen versendet 
wird, sende dir selbst eine Probe-Mail zu und 
überprüfe, ob alles korrekt ist. Lege dir dazu 

– falls nicht vorhanden – eine seriöse E-Mail-
Adresse zu, die Vor- und/oder Nachname bzw. 
die Initialen beinhaltet.

• Beachte, dass Firmen Online-Bewerbungen 
ausdrucken. Es lohnt sich also, nach Fertig-
stellung deiner Online- Bewerbung, alles ein-
mal auszudrucken und auf Papier Korrektur 
zu lesen und „Schönheitsfehler“ zu beseitigen.

• Im Regelfall sollte die PDF-Datei nicht größer 
als 3 MB sein, da sonst die Gefahr besteht, 
dass sie im Spam-Ordner des Empfängers 
landet und nie gelesen wird.

Wir sind erfolgreiche, dynamische, mittelständische Unternehmen. 
Tradition und Innovation runden unser Firmenprofil ab; wir führen Arbeiten 
in den Bereichen Wasser-, Tief-, Straßen- und Ingenieurbau durch.

Wir brauchen Verstärkung und suchen zum nächstmöglichen 
Termin

• Tief- und Straßenbauer
• Stahlbetonbauer 
   (Polier/Facharbeiter)

Quereinsteigern bieten wir gern eine Chance!
Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher, interessanter und zukunfts-
sicherer Arbeitsplatz mit Vergütung gemäß Tarif Bauhauptgewerbe.

Noch Fragen? Dann rufen Sie an: 03 53 65 / 3 47 38

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
Joh. Wacht GmbH & Co. KG, z.Hd. Herrn Leschke
Flugplatzstraße 8, 04895 Falkenberg
E-Mail: falkenberg@wacht-bau.de

Firmengruppe

MONTRA
Bau- u. Dienstleistungs GmbH

- Anzeige -
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LINKLISTE
Auf dieser Seite findest du eine Vielzahl von Links zu Internetseiten,   
die dir vielleicht bei deiner Bewerbung helfen können.

Du findest keinen Job?

 ❱ www.jobs-regional.de 
 ❱ www.arbeitsagentur.de  
bzw. „AzubiWelt“ im App Store oder  
bei Google Play
 ❱ www.jobs.de
 ❱ www.azubiyo.de
 ❱ www.ausbildung.de 
 ❱ www.ihk-lehrstellenboerse.de 
 ❱ www.wir-sind-bund.de 
 ❱ www.bibb.de 
 ❱ www.derausbildungsatlas.de 
 ❱ www.azubi.de
 ❱ www.azubi-plus.de
 ❱ App: TalentHero

Deine Bewerbung  
liest sich bescheiden?

 ❱ www.duden.de
Bietet eine Rechtschreibprüfung und hilft dir, 
eine fehlerfreie Bewerbung zu verfassen.
 ❱ www.bewerbung-tipps.com

Wertvolle Informationen von der Bewerbungs-
vorbereitung bis hin zum Vorstellungsgespräch.
 ❱ www.die-bewerbungsschreiber.de 
 ❱ www.bewerbung.net

Gesetzestexte findest du hier:

 ❱ www.gesetze-im-internet.de
Das Berufsbildungsgesetz (BBiG).
Deine Rechte hier auf einen Blick.

Ein freiwilliges Jahr?

 ❱ www.paritaet-freiwilligendienste.de
Wichtige Informationen und Hinweise für ein 
Freiwilliges Soziales Jahr und den Bundesfrei-
willigendienst.
 ❱ www.fsjkultur-rlp.de 
 ❱ www.fsj-rheinlandpfalz.de 
 ❱ www.freiwilligendienste-rlp.de 
 ❱ www.foej-rlp.de

Du möchtest ins Ausland?

 ❱ www.sofia-trier.de
SoFiA (Soziale Friedensdienste im Ausland)
SoFiA versteht sich aber nicht als „Auslands- 
Zivildienst", sondern als sozialer Lerndienst, der 
einen Beitrag zur Verständigung zwischen Men-
schen, Gruppen und Völkern leistet.
 ❱ www.ef.de

Lerne fremde Sprachen in fremden Ländern.
 ❱ www.auslandsjahr.org

Schüleraustausch, High School, Au-Pair, Aus-
landspraktikum und vieles mehr findest du hier.
 ❱ www.erasmusplus.de
 ❱ www.go-ibs.de
 ❱ www.aifs.de 
 ❱ www.travelworks.de
 ❱ www.weltweiser.de

Ausbildungsmessen

 ❱ www.messen.de 

Aktuelle Messen und ihre Termine.

Starte deine Karriere bei den
Mineralquellen Bad Liebenwerda.

Wir freuen uns auf dich. 

Mehr Informationen zu unseren 
vielseitigen Ausbildungsplätzen 
findest du unter:
mineralquellen.de/Karriere

Hier
            deine  
Ausbildungs chancen
sprudeln 

 ❱ Folgende Dinge  
sind zu beachten:
Das Foto von Dir sollte 
aktuell sein. 
Verwende kein Passfoto, 
kein Ganzkörperfoto und 
vor allem keine Bilder von 
facebook, instagram oder 
Urlaubsschnappschüsse, 
denn diese gelten als un-
seriös. Blickkontakt, ein 
offenes Lächeln und eine 
Darstellung von Kopf bis 
Schultern in eleganter, seri-
öser Kleidung kommen gut 
bei den Arbeitgebern an.

> >   Dein Foto  < <

- Anzeige -
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

- Anzeigenteil -

• Dos und Don’ts im 
Vorstellungsgespräch

+ Pünktlichkeit
+  über das Unternehmen 

informieren
+ Höflichkeit
+ gepflegtes Erscheinen
+ sachlich bleiben

– zu lascher Händedruck
– zu flachsige Antworten
– Kaugummi kauen
– Mobiltelefon anlassen
– unüberlegt losplappern
– Unpünktlichkeit
– sich überschätzen
–  bei der Begrüßung 

falsche Anrede (Name) 
oder Firma nennen

DAS VORSTELLUNGSGESPRÄCH
Vorstellungsgespräche sind wichtig für Firmen und Bewerber, um zu prüfen, ob der Bewerber 
zum Unternehmen passt und die Chemie stimmt.

 ❱ Vorbereitung 
Recherchiere wichtige Details über die Ausbil-
dung und den Betrieb. Überlege dir auch ein, 
zwei Fragen, die du stellen kannst. Eine gute All-
gemeinbildung ist neben dem Wissen über den 
Betrieb heute Pflicht. Um auf der sicheren Seite 
zu sein, informiere dich vor dem Gespräch über 
branchenrelevante, aber auch allgemeine Nach-
richten und politische Angelegenheiten (Staats-
form, Bundesländer und Minister). 

 ❱ Dresscode 
Das gesamte Erscheinungsbild muss sauber, ge-
pflegt und seriös sein. Dein Kleidungsstil sollte 
zur ausgeschriebenen Position sowie zur Firma 
passen. Für die Ausbildung zur Bankkauffrau oder 
zum Bankkaufmann empfiehlt sich seriöse Klei-
dung, also ein Kostüm oder ein Anzug mit Krawat-
te. Für die Ausbildung in einem handwerklichen 
Beruf genügen saubere Jeans und ein sauberes 
Hemd oder eine Bluse. Bitte nicht zu viel Rasier-
wasser, Parfum oder Make-up auftragen. Achte 
darauf, dass du oder deine Kleidung nicht nach 
Alkohol, Rauch, Zwiebeln o.Ä. riechen. 

 ❱ Verhalten 
Die wichtigsten Dinge, auf die geachtet wird, 
sind die allgemeinen Umgangsformen, Normen 
und Werte sowie die Gestik und Mimik und die 
allgemeine Körperhaltung! Also sei stets pünkt-
lich (eher 5 Minuten zu früh), freundlich und höf-
lich. Rede deutlich und erst dann, wenn du ge-
fragt wirst oder etwas erzählen sollst.
Schweife nicht zu weit ab und beschränke dich 
auf das Wesentliche – dabei solltest du Blick-
kontakt mit deinem Gegenüber halten und eine 
aufrechte Sitzposition einnehmen. 

 ❱ Zu den Fragen
Neben den klassischen Fragen zur Bewerbungs-
motivation werden auch Fragen zur Arbeitswei-
se, Persönlichkeit und der Sozialkompetenz so-
wie Stress- und ggf. Fangfragen gestellt.

Beispiele könnten sein:
• Was ist Ihre größte Schwäche? Hier gilt es 

aufzupassen! Die Frage wird von Bewerbern 
oft genutzt, um eine vermeintliche Schwäche 
anzusprechen, bei der es sich um eine Stär-
ke handelt. Personaler durchschauen dieses 
Schauspiel allerdings und haken nach. Hier 
gilt es ehrlich zu sein und zu zeigen, wie an 
der erkannten Schwäche gearbeitet wird.

• Wenn Sie jemanden für die Stelle aussu-
chen müssten, worauf würden Sie achten? 
Diese Frage beinhaltet gleich zwei Punkte: Wel-
che Fähigkeiten hältst du für die Stelle für rele-
vant? Besitzt du diese Qualifikationen? Je nach 
Position sollte man sich bei der Antwort auf zwei 
oder drei Schlüsselqualifikationen konzentrieren.

 ❱ Wie punkte ich im Gespräch? 
Teil des Vorstellungsgesprächs ist auch immer 
die Selbstpräsentation. Ablesen ist hier tabu.
Fange zunächst an unter dem Stichwort „Ich 
bin...“ und erzähle über deine bisherigen Jobs 
und Erfahrungen. Unter „Ich kann...“ können be-
sondere Kenntnisse erläutert werden, während 
am Schluss bei „Ich will...“ die Motivation für den 
Job zur Sprache kommen, aber auch dargestellt 
werde könnte, wie du dein Wissen und Können 
für das Unternehmen in den ersten 100 Tagen 
einsetzen würdest.

- Anzeige -

Haben wir Dein Interesse geweckt?  
Sende uns Deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an  
Personal@kulka-elektrotechnik.de oder per Post an  
Kulka Elektrotechnik GmbH, Kniebuschweg 12 in 04936 Schlieben.

Des Weiteren suchen wir Elektrofachkräfte (m/w/d)  
in allen Fachrichtungen zur dauerhaften Verstärkung unserer Teams. 
Wir bieten Dir: 
• abwechslungsreiche und interessante Aufgaben
• übertarifliche, leistungsgerechte Bezahlung
• Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
• eine bundesweite Montagek

Wir suchen für die Erweiterung unserer Teams Auszubildende im Bereich: 
• Elektroniker mit der Fachrichtung

Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
• Elektroniker mit der Fachrichtung

Informations- und Telekommunikationstechnik (m/w/d)

Kniebuschweg 12 | 04936 Schlieben 
www.kulka-elektrotechnik.de  
info@kulka-elektrotechnik.de 

Wir sind ein junges  
dynamisches Elektrotechnik-  
Unternehmen aus dem schönen 
Schliebener Land mit vollen 
Auftragsbüchern. 
Unsere Aufgabenschwerpunkte liegen 
im gesamten Bereich der modernen 
Elektro- und Schwachstrominstallation
sowie in der Errichtung, Wartung und 
Reparatur von Glasfasernetzen. 

Für alle Unentschlossenen bieten wir Betriebspraktika und Ferienarbeit.

� für 2025 �
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INSTAGRAM, FACEBOOK & CO.
IM BEWERBUNGSPROZESS
Mit dem Boom verschiedener Social Media Kanäle hat sich auch der Rekruiting-Prozess und 
die Bewerberauswahl gewandelt. So werden über Xing, LinkedIn und Co. mittlerweile potenziel-
le Mitarbeiter/-innen durch sogenannte „Headhunter“ für Unternehmen geworben aber auch 
das Gesamtbild durch weitere Elemente im Bewerbungsprozess ergänzt. Denn neben den ein-
gereichten Bewerbungsunterlagen wird mitunter auch schon mal auf Facebook und Instagram 
recherchiert. Das muss nichts Schlechtes sein – denn man kann diese Kanäle auch im positiven 
Sinne nutzen, schließlich werden uns viele neue Möglichkeiten geboten, Kontakte zu knüpfen. 
Die richtigen Kontakte können sogar ein echter Türöffner in der Karrierewelt sein.

 ❱ Aber:
Personaler sind nicht von gestern. Einmal kurz 
googeln und ein schneller Blick in die Social 
Media Profile gehört bei vielen Unternehmen bei 
der Sichtung der Bewerbung genauso dazu wie 
das Lesen eines Lebenslaufes.

 ❱ Was also tun?
Im Internet könnten Dinge über dich stehen, die 
der neue Arbeitgeber nicht unbedingt über dich 
erfahren sollte. Bevor du deine Bewerbung ab-
schickst, solltest du also unbedingt prüfen, was 
das Internet über deine Person verrät. Hierfür 
sollte man die Privatsphäre-Einstellungen nut-
zen und einstellen, welche Beiträge von Außen-
stehenden gesehen werden dürfen. Es schadet 
auch nicht, noch mal einen kleinen „Frühjahrs-
putz“ auf der eigenen Pinnwand durchzuführen. 
Fotos von der Party am Wochenende, mit Bier 
und Zigarette in der Hand, könnten so eher ein 
negatives Bild vermitteln – Gleiches gilt für obs-
zöne Gesten oder diverse geteilte Beiträge.

- Anzeige -

AZUBIS
geSUCHT!

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)

www.wittich.de

Der tägliche Weg zur Arbeit ist für Dich kein Problem?
Du benötigst einen Führerschein und Fahrzeug oder  
eine eigene Wohnung in Herzberg (Elster).

Du bist flexibel und belastbar?
Eine 40-Stunden-Woche mit einer täglichen 
Arbeitszeit von 8 Stunden schreckt Dich nicht ab.

Du bist kontaktfreudig und neugierig?
Du kannst Dich gut in feste Strukturen mit einem 
Team von Kolleginnen und Kollegen jeden Alters integrieren.  
Du telefonierst gerne mit Kunden.

Du bist bereit Neues zu lernen?
Du bist bereit Dich selbstständig mit neuen 
technischen Programmen und Systemen zu befassen.

Dann freuen wir uns auf DICH!

Mediengestalter (m/w/d) 

2024
Bewirb DICH noch bis 31.03.2024! 
agentur.herzberg@wittich.de

MOVE IT! Starte Jetzt durch im 

Berufsleben!
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Typische Branchen

• in Kreditinstituten wie 
Banken und Direkt-
banken, Girozentralen, 
Sparkassen und Bau-
sparkassen

• an Börsen oder im Wert-
papierhandel

• bei Versicherungs-unter-
nehmen

• bei Immobilien- 
vermittlungen

BANKKAUFMANN (M/W/D)

 ❱ Die Ausbildung im Überblick
Bankkaufmann/-frau ist ein 3-jähriger anerkann-
ter Ausbildungsberuf im Kreditgewerbe (Ausbil-
dungsbereich Industrie und Handel). 

 ❱ Aufgaben und Tätigkeiten
Bankkaufleute unterstützen Kunden in Geldan-
gelegenheiten. Sie informieren z.B. über Kapital-
anlagen, Kontoführung und wickeln den in- oder 
ausländischen Zahlungsverkehr für Kunden ab. 
Sie beraten individuell zu Privat- und Firmenkre-
diten, Bausparverträgen, Lebensversicherungen 
oder anderen Verträgen, bahnen Vertragsab-
schlüsse an und bearbeiten diese. Im internen 
Bereich eines Kreditinstitutes planen und steu-

ern sie Arbeitsabläufe. Darüber hinaus führen sie 
Kontrollen im Rechnungswesen durch und über-
wachen die Einhaltung gesetzlicher Vorschriften 
und innerbetrieblicher Richtlinien.

 ❱ Kernkompetenzen
• Auslandsgeschäft
• Bonitätsprüfung
• Firmenkundengeschäft
• Kontoführung
• Kreditgeschäft
• Kundenberatung, -betreuung
• Privatkundengeschäft
• Spar- und Anlagegeschäft
• Zahlungsverkehr 

- Anzeige -

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (M/W/D)

Im Möbelgeschäft um die Ecke eine neue Couch 
kaufen und sie direkt mit nach Hause nehmen. 
Das Kleid für die nächste Party am Wochenende 
online bestellen und es schon am nächsten Tag 
an der Wohnungstür in Empfang nehmen: Unser 
Shoppingalltag verläuft heute weitestgehend 
online. Aber was passiert eigentlich zwischen 
dem Klick auf Bestellen und dem Klingeln des 
Paketboten? Ein gut durchdachtes System, das 
Fachkräfte für Lagerlogistik betreiben!

 ❱ Wo finde ich damit Arbeit?
Automobilindustrie, Luftfahrt- oder Chemiebran-
che? Als Fachkraft für Lagerlogistik kannst du 
dir praktisch aussuchen, in welcher Branche du 
arbeiten möchtest. Der Grund: In der Regel ver-
fügt jedes Unternehmen über ein Lager, das ge-
pflegt werden muss. 

(Quelle: www.ausbildung.de)

- Anzeige -
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Typische Branchen

• in Krankenhäusern,  
Facharztpraxen oder 
Gesundheitszentren

• in Altenwohn- und  
-pflegeheimen

• bei ambulanten  
Pflegediensten

• in Einrichtungen der  
Kurzzeitpflege

• in Hospizen
• in Wohnheimen für 

Menschen mit  
Behinderung

 ❱ Kernkompetenzen
• Ambulante/ 

mobile Pflege
• Ambulanz
• Angehörigenberatung
• Behandlungspflege
• Chirurgie
• Geriatrie,  

Gerontologie
• Gerontopsychiatrie 
• Grundpflege
• Gynäkologie, Urologie 
• Indirekte Pflege
• Innere Medizin 
• Intensivmedizin

• Krankenhaus-,  
Praxishygiene

• Krankenpflege
• Nephrologie
• Neuropädiatrie
• Orthopädie
• Patientenbetreuung
• Pflegebegutachtung
• Pflegedokumentation
• Rehabilitation
• Rettungsmaßnahmen, 

Erste Hilfe
• Stationsdienst
• Sterbebegleitung

- Anzeige -PFLEGEFACHMANN (M/W/D)

 ❱ Die Ausbildung im Überblick
Pflegefachmann/-frau ist eine bundesweit ein-
heitlich geregelte Ausbildung an Berufsfach-
schulen für Pflege sowie an Krankenhäusern 
und Pflegeeinrichtungen. Sie dauert 3 Jahre und 
führt zu einer staatlichen Abschlussprüfung. Ist 
im Ausbildungsvertrag ein entsprechender Ver-
tiefungseinsatz vereinbart, können die Auszubil-
denden für das letzte Drittel der Ausbildung ent-
scheiden, ob sie die begonnene Ausbildung als 
Pflegefachmann/-frau fortsetzen oder ob sie die 
Ausbildung neu ausrichten auf einen Abschluss 
als Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-
in oder Altenpfleger/-in. Daneben besteht die 
Möglichkeit, eine Pflegeausbildung im Rahmen 
eines Hochschulstudiums zu absolvieren.

 ❱ Aufgaben und Tätigkeiten
Pflegefachleute pflegen und betreuen Men-
schen aller Altersstufen in den Bereichen Kranken-
pflege, Kinderkrankenpflege und Altenpflege. 
In der Grundpflege betten sie hilfsbedürftige 
Menschen und unterstützen sie bei der Nah-
rungsaufnahme und Körperpflege. In der am-
bulanten Pflege arbeiten Pflegefachleute auch 
mit Angehörigen zusammen und unterweisen 
diese z.B. in Pflegetechniken. Sie versorgen in 
Abstimmung mit den behandelnden Ärzten und 
Ärztinnen z.B. Wunden und führen Infusionen, 
Blutentnahmen und Punktionen durch. 
Außerdem assistieren sie bei Untersuchungen, 
verabreichen den Patienten ärztlich verordnete 

Medikamente oder Injektionen und bereiten sie 
auf operative Maßnahmen vor. 
Darüber hinaus übernehmen sie Organisations- 
und Verwaltungsaufgaben wie die Ermittlung 
des Pflegebedarfs und die Planung, Koordinati-
on und Dokumentation von Pflegemaßnahmen. 
Auch bei der Patientenaufnahme, in der Quali-
tätssicherung und bei der Verwaltung des Arz-
neimittelbestandes wirken sie mit.

Pflegepark „Am kleinen Spreewald“
Wir suchen zum 01.09.2024

Auszubildende zum Pflegefachmann (w/m/d)
Dir ist die Arbeit mit Menschen ein Bedürfnis und du bist  
auf der Suche nach einem zukunftssicheren Arbeitsplatz?
Dann bist du bei uns richtig!

• professionell ausgebildete Praxisanleiter
• familiäre Arbeitsatmosphäre
• unbefristete Übernahme bei guter Leistung
• eine Ausbildungsvergütung nach Tarif (AVR/TVÖD)

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung.  
Gern bieten wir dir ein Schnupperpraktikum an!
Pflegepark „Am kleinen Spreewald“
Am Park 7 in 04924 Wahrenbrück
Telefon 035341.26999
E-Mail: pflegepark.wahrenbrueck@web.de
www.wahrenbrueck-pflegepark.de

Du bist Dachdecker,
Zimmermann oder Elektriker
und brauchst Veränderung?

... dann komm in‘s ETK-Team!
Wir bieten abwechslungsreiche und selbstständige Solaranlagen-
montagen; unbefristete Anstellung mit einer leistungsgerechten 
Vergütung; regionaler Einsatz; möglich 30/36/39-Stunden-Woche; 
27 Tage Urlaub; freundliche Teamkollegen.

Seit 16 Jahren erfolgreich am Markt und bereits über  
700 Photovoltaikanlagen realisiert.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

- Anzeigenteil -

www.fbu.de

Finsterwalder Bau-Union GmbH
Großkrausniker Straße 2 | 03249 Sonnewalde
bewerbung@fbu.de 

Baugeräteführer (m/w/d)

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)

Rohrleitungsbauer (m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

Wir bilden dich aus zum:

Bei uns bist du genau richtig!

d
ie

p
ik

to
gr

af
en

.d
e

Bewerbungen richten Sie bitte an die Personalabteilung 
der uesa/uemet GmbH: Anne-Kathrin Herold 

Gewerbepark-Nord 7 • 04938 Uebigau-Wahrenbrück 
Telefon: 035365 49-0 • E-Mail: a.herold@uesa.de 

FACHKRÄFTE 

GESUCHT !

Ingenieure (M/W/D) 
Meister/Techniker (M/W/D)

Elektriker (M/W/D)
Industrieelektriker (M/W/D)

Industriemechaniker
(M/W/D)

(Instandhaltung)

uemet

Elektroniker (M/W/D)
(für Betriebstechnik)

Industrieelektriker (M/W/D)
(für Betriebstechnik) 

AUSBILDUNG bei der uesa group

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum sofortigen oder späteren Arbeitsbeginn

Fahrbahnmarkierer (m/w/d) in Vollzeit

Einsatzorte: Baustellen in Sachsen/Brandenburg/Sachsen-Anhalt
Führerschein erwünscht, LKW-Führerschein von Vorteil, aber nicht Bedingung.

Es erwartet Sie eine ansprechende Bezahlung, Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld,
Vermögenswirksame Leistungen und betriebliche Altersvorsorge.

Sie haben bereits Erfahrung als Markierer, sind handwerklich und technisch
interessiert oder Sie suchen eine neue Herausforderung, dann bewerben Sie sich
bei uns schriftlich, telefonisch oder per E-Mail.

HIMA GmbH Tel. 03522/526 7528
Fahrbahnmarkierung E-Mail: al-grossenhain@himagmbh.de
NL Großenhain
Hohe Straße 12 Informieren Sie sich auf unserer Homepage:
01558 Großenhain www.himagmbh.de oder scannen Sie den QR-Code

IMPRESSUM

Herausgeber, Herstellung, Vertrieb und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG | vertreten durch den 
Geschäftsführer: ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt:
Tel.: 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de | wittich.de
Fotos: stock.adobe.com | www.pixabay.com
Inhalt/Texte: Bundesagentur für Arbeit, Berufnet (06/21)

BEVORZUGT 
REGIONAL 
Gerade in Zeiten steigender 
Preise an den Zapfsäulen sind 
für die meisten Jobsuchenden 
freie Stellen im näheren Umkreis 
besonders attraktiv. 

Je kürzer der Arbeitsweg, umso 
geringer sind Zeitaufwand, Stress- 
belastung und Kosten. 

Im Stellenmarkt der regionalen 
Mitteilungsblätter finden Sie 
vielfältige Angebote, denn hier 
inserieren Unternehmen aus 
dem Verbreitungsgebiet. 

Wer lieber online sucht, wird in 
regionalen Jobbörsen fündig 
und kann die Angebote nach 
Entfernung herausfiltern.

- Anzeige -
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Freitag

22. März 2024

Achtsam durch die Fastenzeit

bis 24.03.24, 17 Uhr bis 10 Uhr, Mühlberg, 
Güldenstern 1, Kloster Marienstern, Leitung: 
Katharina Leis, Info: 035342 879270

Poesie trifft Cello

19:30 Uhr, Saathain, Dorfstraße 4, Pfarrhaus, 
Fräulein Elster, „Ungehörte Volkskunst“, 
Info: 0176 96340552

Samstag

23. März 2024

Kamelienschau in Zuschendorf

7:30 Uhr, Elsterwerda, Bahnhof Biehla, 
Wanderung nach Großsedlitz, ca. 6 km, 
leicht, Eintritt Kamelienschau und Fahrt, mit  
A. Schöne, Anmeldung bis 18.03.24: 035341 
14249

Krebsspendenlauf

10 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 1, Haus-
Leben, Info: 035341 266849

Earth Hour: Licht aus!

18/19/20 Uhr, Herzberg, Wasserturm, Stern-
warte, Sternenführung am dunklen Nacht-
himmel, mit Anmeldung, Info: 03535 70057

Kammermusikfestival

19:30 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, 
„Weimarer Klavierquartett“, Erwachsene  
15 €/P., Kinder 7,50 €/P., Info: 03531 783502, 
Eventim

Frühlingsball des TSC

Alt Nauendorf, Gasthaus, „Sängerstadt Fins-
terwalde, 15 €/P., Info: Vereinsmitglieder

Sonntag

24. März 2024

Als der Mond zum Schneider kam

18/19/20 Uhr,  Herzberg,  Leipziger 
Straße,Planetarium, ab 7 Jahre, Info: 03535 
70057

Montag

25. März 2024

Der besondere Film

Finsterwalde, Weltspiegel-Kino, „Du wirst 
mich in Erinnerung behalten“, Drama/Ko-
mödie, Kanada 2023, FSK 12, Info: 03531 2211

Sonntag

17. März 2024

Musikschulen öffnen Kirchen

14 Uhr, Herzberg, Gemeindesaal, Kreismusik- 
und Kunstschule Gebrüder Graun, Leitung: 
Thomas Brünnich, Musikschule.Hz@lkee.de

Stadtführung mit Genuss

16 Uhr, Doberlug, Schloss, im historischen 
Stadtteil, Info: 035322 511-771

Kammermusikfestival

19:30 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, 
„Freies Ensemble Dresden“, Erwachsene 15, 
Kinder 7,50 €/P., Info: 03531 783502, Eventim

Montag

18. März 2024

Beobachtungsabend

19 Uhr, Herzberg, Wasserturm, Sternwarte, 
mit Anmeldung, Info: 03535 70057

Forrest Gump

Finsterwalde, Weltspiegel-Kino, Schicksals-
drama, USA 1994, 142 Min., Info: 03531 2211

Dienstag

19. März 2024

Klangreise im HausLeben

19:30 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 1

Mittwoch

20. März 2024

Einladung zum Grundkurs

19 Uhr, Kirchhain, Kirchstraße 3, ev. Gemein-
dehaus, „Ev. Christentum kennenlernen“, 
kostenfrei und unverbindlich

Kulinarische Lesung

19 Uhr, Finsterwalde, Restaurant Goldener 
Hahn, Familie Schreiber, mit der Autorin 
Iris Schreiber „Im Lenz knallen nicht nur 
Knospen.“

Donnerstag

21. März 2024

Vortrag im HausLeben

18 Uhr, Bad Liebenwerda, Burgplatz 1, „Was, 
wenn gesunde Haut ganz einfach ist““, Bianca 
Wichote – Balance mit Herz

Lesung mit Anett Renneberg

19 Uhr, Doberlug, Refektorium, Förderverein 
Schloss, „Und immer wieder Venedig“

Donnerstag

28. März 2024

Kartage und Ostern im Kloster

bis 31.3.24, 17-14 Uhr, Mühlberg, Güldenstern 
1, Kloster Marienstern, Leitung: P. A. Andel-
finger, P. U. Arockiasamy, Info: 035342 879270

Disco in der Shedhalle

18 Uhr, Finsterwalde, Kulturweberei, AK

Samstag

30. März 2024

Stadtführung in der Kurstadt

11 Uhr, Bad Liebenwerda, Markt 1, Rundgang 
in der Innenstadt, 5 €/P., Anmeldung bis 
29.03.24 unter 035341 628-0

Bartanz in Finsterwalde

21 Uhr, Einlass 20 Uhr, Gaststätte „Zur Erho-
lung“, 5 €/P., Abendkasse

EasterRave im Bau122

22 Uhr, Finsterwalde/Massen, Bypass e. V.

Sonntag

31. März 2024

Ostern im Tierpark Finsterwalde

10 Uhr, Erw. 3 €/P., Kinder 1 €, Tageskasse

Ausstellungen
24. November 2023 bis 10. März 2024
Museum Mühlberg 1547, „Eine schöne Be-
scherung!“ weihnachtliche und winterliche 
Schokoladenpapiere, Sonderausstellung 
aus der Sammlung von Sven Stabroth, Info: 
035342 837000

27. November 2023 bis 03. März 2024
Finsterwalde, Lange Straße 6 – 8, Sänger- und 
Kaufmannsmuseum, „Stadtbilder – Finster-
walde im Wandel“, Info: 03531 30783/501989

1. Januar 2024 bis 31. März 2024
Bad Liebenwerda, Roßmarkt 12, Tourist In-
formation, „Bunte Vielfalt“, Ausstellung von 
Hella Rühl mit Aquarellbildern, Info: 035341 
628-0, info@bad-liebenwerda.de

Dauerausstellungen
täglich 11 bis 18 Uhr, Doberlug, Schloss, 
Museum, „Vom Feinsten. Preußische Adels-
schätze in sächsischen Mauern“, Info: 035322 
688-520, museum-schlossdoberlug@lkee.de, 
www.museumsverbund-lkee.de
Sonntags, 10 Uhr bis 12 Uhr und nach Abspra-
che, Finsterwalde, Geschwister-Scholl-Straße 
2, Feuerwehrmuseum, „Die Geschichte des 
Feuerlöschwesens in der Stadt und Umge-
bung“, Info: 03531 2704
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Samstag, 16.03.2024, ab 9:30 Uhr,
Sallgast OT Klingmühl, Dorfstr. 2, Gaststätte 
„Griebner“, Yu-Gi-Oh-Fun-Turnier, für Kinder 
ab dem Grundschulalter, Eintritt frei, FYT, 
Info: dieorga.orgie@gmail.com
Samstag, 23.03.2024, 13:30 Uhr, Finsterwalde, 
Restaurant Goldener Hahn, Familie Schreiber, 
Kochkurs - Menü für Ostern
Sonntag, 24.03.2024, ganztägig, Finsterwal-
de, Discgolfanlage, Sundayflight des Vereins 
N8fiwa Discgonauts, 5 €/P.
Sonntag, 30.03.2024, 17 Uhr, Osterfeuer, 
Finsterwalde OT Sorno, Bullwiesen, Feuer-
wehrverein, Eintritt frei, Spende willkommen
OT Pechhütte, FFW, Eintritt frei
Mühlberg, Kloster Marienstern
27.02./05./12.+19.03.24, 15 bis 20:30 Uhr, 
Yoga im Kloster, mit Frau Schneidewind
19.03.24, 15 Uhr, Rommé, mit Rosalie Lippke
Info: 035342 879270
Sonnewalde, Heimatmuseum, „J. G. Hauss-
mann - ein Sonnewalder als Missionar und 
Pastor in Australien“, Führungen und Besuche 
nach Vereinbarung, 
museum_u._schlossareal.ev@t-online.de
Musikarche – musikalische Frühförderung! 
Bad Liebenwerda, Infos: in der Kita St. Martin 
und bei Kantorin dorothea.voigt@ekmd.de

Dienstags, 20 Uhr, Bad Liebenwerda, Südring 
15, Gemeindezentrum, Posaunenchorprobe 
in gemütlicher Runde für unterschiedliche 
Gelegenheiten, Infos und Leitung: Dipl. 
Musiker Ulf Kluge, 0172 6414427
Donnerstag, 19 bis 20:30 Uhr, Bad Lieben-
werda, Riesaer Str. 5 – 7, Grundschulzentrum 
Robert Reiss, öffentliche Chorprobe des 
Kurstadtsingkreises, Info: 035341 2273
Freitags, 19 Uhr, Werenzhain, Yoga & Kunst-, 
Entspannungs- und Bewegungsreise für Jung 
und Alt, Atelierhof Werenzhain, Anmeldung: 
035322 32797
Sonntags, 11 bis 18 Uhr, Garten, Galerie und 
Hof Café geöffnet
Freitags, 19 Uhr, Elsterwerda, Physiothera-
pie Leonhardt, 23.02./08.+22.03.24, Frau-
enabende, Bewegungspraktiken & Meditation, 
01.+15.03.24, FrauenTANZabende, Ecstatic 
Dance mit Anleitung, Info: 0176 30590811
Samstag, Sonntag & am Feiertag, 11 Uhr 
bis 18 Uhr, Anmeldung, Kräuterhof Bönitz, 
Kerstin Wittig, Info: 035341 499849
Sonntags, 9:30 Uhr, Bad Liebenwerda
Kurpark, Nähe Musikmuschel, Lauf- und 
Walkingtreff des LWV 05 BaLie, sportliche 
Erkundung, Info: 0163 2063131
jeden 1. Freitag im Monat, 14 Uhr
Doberlug-Kirchhain, Waldhufenstraße 55, 
Ruheforst Waldhufe, Gruppenführung mit 
Kennenlernen des Bestattungswaldes, ohne 
Anmeldung, Info: 035322 688401
jeden 1. Samstag im Monat 14 bis 17 Uhr
Schlieben, KZ Gedenkstätte, nach Vereinbarung 
kleine und große Führungen von ca. 1,5 bis 
2,5 Std., Info: Dr. Jürgen Wolf 035361 416, 
Nancy Heinze 0172 3765341
jeden 1. Samstag im Monat, 20 bis 21 Uhr, 
Elsterwerda, Hauptstraße 29, Rundgang mit 
dem Elsterwerdschen Stadtwächter, mit 
Anmeldung, Info: 03533 650
Samstag, 24.02.2024,
13 bis 17 Uhr, Doberlug-Kirchhain, Refekto-
rium, Jugendweihemesse, -verein, L. Trossert
13:30 Uhr, Finsterwalde, Restaurant Goldener 
Hahn, Familie Schreiber, Kochkurs - Wild
Montag, 04.03.2024, 14:30 bis 16 Uhr, 
Kirchhain, Kirchstr. 3, Ev. Gemeindehaus, 
Seniorengesprächsnachmittag mit Kaffeetrin-
ken zugunsten von Lifegate-Reha/Bethlehem

Mittwochs & Freitags, 10 Uhr bis 12 Uhr, 
Fachwerkhaus Domsdorf geöffnet, oder in-
dividueller Termin: 035341 495959
Ganzjährig, Doberlug, Schlossstraße 8 A, Klos-
terkirche, zur „Geschichte der Zisterzienser“
Ganzjährig, Maasdorf, Liebenwerdaer Straße 
2, Dauerausstellung zur „Regionalen Kohle-, 
Energie- und Industriegeschichte“, Info: 
035341 49736
Kleinkrausnik, Nummer 5, Dorfmuseum,
Termine auf Anfrage: 035323 61119
Hohenbucko, Dorfstraße 36, „DDR Hei-
matmuseum“, Termine auf Anfrage: 0176 
21559334 und 0151 28162799

Sonstiges
Pflegestützpunkt Elbe-Elster Herzberg, 
Ludwig-Jahn-Straße 2, Dienstag: 9 Uhr bis 
12 Uhr und 14 Uhr bis 17 Uhr
Donnerstag: 9 Uhr bis 13 Uhr
Terminvereinbarung unter 03535 46-2980 
oder 03535 46-2981
Außenstelle Bad Liebenwerda, Burgplatz 1, 
HausLeben Kurstadtregion Elbe-Elster e. V., 
Dienstag: 14 Uhr bis 17 Uhr, Terminverein-
barung unter 03535 46-2980
22.02./28.03.24, 16:30 Uhr, Handarbeitsgruppe, 
07.03.24, 15 Uhr, Nähgruppe „Flinke Nadel“, 
Info: 035341 266849
26.02./04./11./18./25.03.24, 10 Uhr, Mon-
tagstreff und 14 Uhr, Yoga
20.03.24, 17 Uhr, Selbsthilfegruppe „Brust-
mädels“
Außenstelle Finsterwalde, Berliner Str. 1, 
Eingang Moritzstraße, Donnerstag: 14 bis  
17 Uhr, nach Vereinbarung unter 03535 46-2980
täglich 10 Uhr bis 18 Uhr, WE bis 17 Uhr, 
Saxdorf, Hauptstraße 5, Pfarrgarten, Besich-
tigung möglich, Info: 035365 8390, 
kontakt@saxdorf.de, www.saxdorf.de
Montags, 19 bis 20:30 Uhr, Bad Liebenwerda, 
Südring 15, Chorprobe, Gemeindezentrum, 
Chor – Singen macht Freu(n)de! „Nebenbei“ 
geschieht so Vieles: tief durchatmen, Treffen 
mit netten Leuten, Lachen. Neue Sängerinnen 
herzlich willkommen!
Dienstag und Donnerstag, 9 Uhr bis 11 Uhr
Herzberg, Planetarium, vor Ort für nähere Aus-
künfte, Fragen oder Anmeldungen, Info: 03535 
70057, planetarium.herzberg@t-online.de

ACHTUNG
Um den Kulturkalender übersichtlich zu 
gestalten ist es erforderlich, folgende In-
halte zu den Veranstaltungen anzugeben: 
Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstaltungsstätte, 
Titel und kurze Inhaltsbeschreibung sowie 
Eintrittspreise.
Sollten diese Angaben bis Redaktions-
schluss nicht vorliegen, wird der Termin 
nicht im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie Ankündigun-
gen von Veranstaltungen bitte zwei bis 
drei Werktage vor Redaktionsschluss an:
kulturamt@lkee.de
Telefon 03535 46-5101

nächster Redaktionsschluss:
01. März 2024
Veröffentlichungszeitraum:
21. März 2024 bis 28. April 2024

75 Jahre Abitur in Herzberg

Philipp-Melanchthon-Gymnasium nutzt den Anlass zum ausgiebigen Feiern
Am 11. Juni 1949 bekamen acht Abituri-
entinnen und Abiturienten der damaligen 
Oberschule Herzberg nach vorheriger Prüfung 
ihre Reifezeugnisse ausgehändigt. Seither 
kann das Herzberger Gymnasium, das im 
Februar 1997 den Namen des Wittenberger 
Reformators Philipp Melanchthon erhielt, auf 
eine bewegte Schulgeschichte zurückblicken.
Dieses 75-jährige Jubiläum möchte die Herz-
berger Schulgemeinde jedoch nicht allein, 
sondern gemeinsam mit ehemaligen Abituri-
entinnen und Abiturienten, Lehrerinnen und 
Lehrern, Gästen, Freunden und Förderern des 
Herzberger Gymnasiums begehen. Frauen 
und Männer, die in Herzberg mit dem Ab-

legen des Abiturs den Grundstein zu ihrem 
beruflichen Werdegang legten, haben dabei 
vom 31. Mai bis 2. Juni 2024 die Möglichkeit, 
ihrer „alten Bildungsstätte“ einen Besuch 
abzustatten und anschließend in der Herz-
berger Elsterlandhalle an einem der beiden 
„Abi-Treffen“ teilzunehmen. Dafür bedarf es 
lediglich einer Anmeldung auf der Homepage 
des Philipp-Melanchthon-Gymnasiums (www.
gmnasium-herzberg.de) und der Überweisung 
eines Unkostenbeitrags von 40 Euro, zahlbar 
auf das Konto DE49 1805 1000 1201 4256 26, 
Empfänger THK Pietzonka. Als Verwendungs-
zweck sind der vollständige Name sowie der 
Tag des Treffens zu nennen. Vorgesehen ist 

der 31. Mai für die Abschlussjahrgänge 1949 
bis 1995, am 1. Juni treffen sich Ehemalige 
der Abiturjahrgänge 1996 bis 2023.
Aufgrund der großen Anzahl ehemaliger Ab-
iturienten und Lehrer wird darum gebeten, 
die oben genannten Information an einstige 
Mitschülerinnen und -schüler sowie bekannte 
Lehrerkolleginnen und -kollegen weiterzuleiten.
Weitere Hinweise zum Treffen, das organisierte 
Rahmenprogramm, aber auch Anmeldemo-
dalitäten oder Übernachtungsmöglichkeiten 
finden sich auf der Homepage des Gymnasi-
ums sowie zeitnah in der Lokalpresse wieder.

Sven Gückel
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Das Naturpark-Jahr 2024

Thema Wasser steht im Fokus der Veranstaltungen / Fotowettbewerb ausgerufen
Im Mittelpunkt der Forschung stehen die 
Landschaften entlang der Kleinen Elster, an 
denen sich der Landschaftswandel beispiel-
haft nachvollziehen und erforschen lässt. 
Zentrales Thema ist das „Verschwinden“ 
des Wassers in der Region, eine Folge der 
nachbergbaulichen Landschaftsentwicklung 
mit großer Auswirkung auf die Zukunft der 
Ökosysteme.
Die Radroute wird entlang von neun For-
schungsstationen vom Naturparkzentrum 
erlebnisREICH in Doberlug dem Flussverlauf 
der Kleinen Elster folgend bis zum zukünf-
tig neugestalteten Begegnungszentrum im 
Naturparkhaus Bad Liebenwerda führen. 
An jedem Etappenziel werden interaktive 
Elemente zum Ausprobieren und Verweilen 
einladen, die Wissenswertes auf der Spur 
des Wassers der Kleinen Elster vermitteln 
und komplexe Zusammenhänge erläutern. 
Zudem wird es von Maasdorf ausgehend eine 
Wanderroute geben, auf der bequem drei der 
Forschungsstationen besucht werden.
Ab April wird im Naturparkzentrum er-
lebnisREICH zudem eine kostenfreie For-
schungsbox erhältlich sein, die neben einem 
„Wassertropfen“ für die interaktiven Stationen 
detaillierte Anleitungen und weiteres Ma-
terial für die Bürgerforschung enthält. Das 
Angebot richtet sich auch an Personen, die 
gerne ohne App-Nutzung bei der Forschung 
mitwirken möchten.

Der Forschungspfad ist eine Initiative des 
Förderverein Naturpark Niederlausitzer 
Heidelandschaft in Kooperation mit dem 
Forschungsinstitut für Bergbaufolgeland-
schaften (FIB) e. V. in Finsterwalde.

Fotowettbewerb
Was verbinden Sie mit dem Thema Wasser im 
Naturpark? Wie verändern sich die Gewässer 
im Jahresverlauf und welche Entdeckungen 
konnten Sie an und in ihnen machen? Bis zum 
31. Mai 2024 haben Sie Zeit, Ihre Eindrücke, 
Erlebnisse und Entdeckungen mit der Kamera 
einzufangen und per E-Mail an 
cordula.schladitz@lfu.brandenburg.de  oder 
an die Naturparkverwaltung in Markt 20, 
04924 Bad Liebenwerda zu schicken. 
Bitte beachten Sie die Wettbewerbskri-
terien. 
Die Siegerfotos werden beim Naturparkfest 
am 15. Juni 2024 in Lugau ausgezeichnet. 
Alle eingereichten Fotos werden beim Fest in 
einer Fotoausstellung zu sehen sein, in deren 
Rahmen der Publikumsliebling gewählt wird. 
Aus den Beiträgen des Fotowettbewerbes wird 
zudem der Naturpark-Kalender mit informati-
ven Texten und einer Veranstaltungsübersicht 
für das kommende Jahr gestaltet.

Mareike Göpel
Förderverein Naturpark Niederlausitzer 
Heidelandschaft e. V.

Der Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft 
widmet sich im Jahr 2024 dem Thema Wasser. 
Dabei geht es um mehr als den Fluss; Moore, 
Sümpfe, Seen aus Zeiten des Bergbaus und 
Teiche werden ebenso genauer in Betracht 
gezogen. Auch wenn derzeit das Wasser 
im Überfluss vorhanden zu sein scheint, 
leiden die Landschaften in der Region unter 
der zunehmenden Trockenheit. Vor allem 
saisonal niedrige Wasserstände in unseren 
Gewässern wirken sich dabei nicht nur auf 
die Tier- und Pflanzenwelt aus, sondern auch 
auf den Menschen. Ein gewichtiger Anlass, 
das Wasser als Jahresthema auszurufen.

Sonderausstellung „Gewässerreich und 
Wasserarm“
Zum Einstieg in das Jahresthema zeigt das 
Naturparkzentrum erlebnisREICH im Schloss 
Doberlug bis zum 3. März 2024 die Sonder-
ausstellung „Gewässerreich und Wasserarm“. 
Die kleine, aber feine Ausstellung regt zum 
Mitmachen und Nachdenken ein. Thema 
sind weltumgreifende Zusammenhänge wie 
der Wasserkreislauf und die Auswirkungen 
des Klimawandels in Brandenburg sowie das 
versteckte Wasser im Alltag und Tipps zum 
wassersparenden Gärtnern. Die Ausstellungen 
im Schloss Doberlug sind von Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

LassWissen – Bürgerforschung im Naturpark
Den Naturpark abseits der üblichen Pfade 
erkunden und sich dabei aktiv an regiona-
len Forschungsthemen beteiligen – dies 
ermöglicht bald das bürgerwissenschaftliche 
Projekt LassWissen. Im Herzen des Naturparks 
Niederlausitzer Heidelandschaft entsteht ein 
besonderer Themenpfad, welcher die Brücke 
zwischen aktiver Landschaftsforschung und 
Naturtourismus schlägt. Interessierte können 
dabei ab April auf einer abwechslungsrei-
chen Fahrradrundtour, dem Flussverlauf der 
Kleinen Elster folgend, an aktuellen Themen 
des Landschaftswandels mitforschen. Zum 
besonderen Erlebnis wird die Tour mit der 
LassWissen-App, die nicht nur den Weg weist, 
sondern den Ausflug mit kurzweiligen Infor-
mationen, Animationen und verschiedenen 
Bürgerforschungsfunktionen aktiv gestaltet.

Im Schloss Doberlug Sonderausstellung „Gewässerreich und Wasserarm“� Foto: M. Göpel

Besondere Tage
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Ihre Jugendweihe-Anzeige.
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KVHS ELBE-ELSTER

Geschäftsstelle Herzberg

Anhalter Str. 7, vhs.hz@lkee.de
Tel.: 03535 46-5301

Grundkurs Ölmalerei
Sie erhalten einen Einblick in die Kunst der 
Ölmalerei. Als Motive nutzen wir Landschaften 
und Stillleben. Der Kurs ist für Anfänger*innen, 
aber auch für Teilnehmer*innen mit Grund-
kenntnissen geeignet. Sie lernen dreidimen-
sionale Formen in verschiedenen Räumen 
darzustellen, Licht und Schatten in fließenden 
Kontrasten verschiedener Farben einzubin-
den und eine harmonische Bildkomposition 
aufzubauen.
Beginn Di. 27.02., 09:00-11:15 Uhr, 6 Termine

Keramisches Gestalten - Grundkurs Töpfern
Ein Kurs für alle kreativen Menschen, die 
gerne einmal das äußerst vielseitige Material 
Ton ausprobieren möchten. Anfänger*innen 
erhalten eingehende Anleitungen, Fortge-
schrittene können ihren handwerklichen 
und künstlerischen Tatendrang voll entfalten. 
Vorgestellt werden sämtliche Aufbautechni-
ken, verschiedene Dekortechniken, Bemalen, 
Engobieren und Glasieren. Beginn Mi 28.02., 
15:00-17:15 Uhr, 6 Termine

Computerkurs zum Auffrischen der Kennt-
nisse
Wer wenig mit dem Computer arbeitet, fragt 
sich oft, wie funktioniert denn das nochmal? 
Man vergisst schneller als man denkt. Sie 
tragen Ihre Probleme vor und wir wiederholen 
und üben die vergessenen Arbeitsschritte. 
Im Vordergrund steht dabei das Schreib-
programm Word, das Internet und auch die 
elektronische Post. Beginn Mo 04.03., 18:00- 
20:15 Uhr, 3 Termine

Grundkurs Excel
Beginn Di 05.03., 17-20 Uhr, 6 Termine

Sachkundelehrgang „Durchführung der Nar-
kose mit Isofluran bei der Ferkelkastration“
Ziel ist die Erlangung der Sachkunde zur 
Betäubung von Ferkeln mittels Isofluran zur 
Kastration auf Grundlage der Verordnung zur 
Durchführung der Betäubung mit Isofluran 
bei der Ferkelkastration durch sachkundige 
Personen (FerkBetSachkV) vom 08.01.2020.
Beginn Di 05.03., 08:00-16:00 Uhr, 2 Termine

Grundkurs Deutsch als Fremdsprache
In diesem Kurs sind alle willkommen die 
über keine Deutschkenntnisse verfügen, 
aber die Lateinschrift lesen und schreiben 
können. In 100 Unterrichtsstunden lernen 
Sie Deutsch zur Basisverständigung. Dabei 
erwerben Sie einen Grundwortschatz für 
einfache Alltagssituationen. Dieser Kurs 
kann eine Lückenschließung sein, bis Sie 
einen Integrationskurs beginnen. 
Beginn: Mo 11.03., 09:00-12:15 Uhr, 25 Termine

Resilienztraining - psychische Widerstands-
fähigkeit bei Kindern entwickeln!
Durch Trennung der Eltern, Tod oder Krank-
heit geraten Kinder in außergewöhnliche 
Lebenssituationen, die anhaltenden Stress 
auslösen. Die Entwicklung von Resilienz 
kann trainiert werden, ein Abprallen bzw. der 
Aufbau einer physischen und psychischen 
Widerstandsfähigkeit. Resiliente Menschen 
wachsen an Niederlagen und bewahren 
sich eine positive Lebenseinstellung sowie 
eine Problemlösungskompetenz. In dem 
Workshop vermitteln wir Ihnen erprobte 
Methoden zur Stärkung der Resilienz und 
einflussnehmende Faktoren. Sie bekom-
men theoretisches Fachwissen, dass Sie 
mithilfe von praktischen Anwendungen 
für den Alltag im Umgang mit Kindern 
vertiefen.
Sa 16.03., 09:00-15:00 Uhr

Buchführung Einsteigerkurs
Der Kurs wendet sich an Einsteiger/Innen, 
die die Grundzüge des Rechnungswesens 
erlernen und einzelne buchhalterische 
Arbeiten im Unternehmen selbstständig 
realisieren möchten. Neben den gesetzli-
chen Grundlagen werden die thematischen 
Schwerpunkte Inventur/Inventar, Bilanz, 
Buchen auf Bestandskonten und Erfolgskon-
ten, Jahresabschluss, Wesen und Buchen der 
Umsatzsteuer, Abschreibung der Sachanla-
gen, Privatentnahmen und Privateinlagen 
und Bezugskosten, Gutschriften und Skonti 
behandelt.
Beginn Di 19.03., 18:00-20:15 Uhr, 8 Termine

Regionalstelle Elsterwerda

Schlossplatz 1a,
Tel.: 03533 620-8521
vhs.eda@lkee.de

Diabetes mellitus: Hintergründe der Er-
krankung und Ernährung
Mit einer ausgewogenen Ernährung können 
Diabetiker entscheidend ihren Stoffwechsel 
unterstützen und somit zur Aufrechterhal-
tung und Verbesserung ihrer Lebensqualität 
beitragen. In dem Vortrag erfahren Sie die 
Hintergründe der Erkrankung und deren 
Folgen. Die Dozentin erklärt Ihnen, wie eine 
ausgewogene Ernährung den Blutzuckerspiegel 
nicht belastet.
Mi 13.03., 16:00-18:15 Uhr

Nähen lernen – Nähen für Anfänger/innen
Hier bekommen Sie Anleitungen für Repa-
raturen und Tipps und Tricks für Ihr Projekt. 
Lernen Sie Schritt für Schritt, welche Mate-
rialien, Zutaten und Arbeitsschritte Sie zum 
gewünschten Ergebnis führen. Vorausset-
zungen sind eine eigene Nähmaschine und 
Material und Grundkenntnisse an der eigenen 
Nähmaschine.
Beginn Mo 11.03., 17:00-19:15 Uhr, 10 Termine

Klangschalen und TAM-TAM-Gong
Eine angenehme Form der Gesundheits-
prävention durch die Klänge und sanfte 
Schwingungen von verschiedenen Klang-
schalen, einem FEN Gong und die starken 
Frequenzen vom TAM TAM Gong. Gönnen 
Sie sich Ihre Auszeit vom Alltag und bringen 
Sie Ihren Körper, Ihren Geist und Ihre Seele 
in Harmonie und Einklang. Träumen Sie mit 
den zyklischen Klängen der Klangschalen und 
des Gongs Ihren eigenen Traum.
Beginn Di 19.03., 18:30-20:00 Uhr,  
10 Termine

Französisch Grundkurs
Dieser Kurs bietet einen Einstieg in die fran-
zösische Sprache und ist für eine einfache 
Verständigung z.B. bei Besuchen in unserem 
schönen Nachbarland geeignet. Sie lernen 
bei einer Muttersprachlerin, sich in Alltags-
situationen zu verständigen und erarbeiten 
ein sprachliches Grundgerüst, trainieren 
Hörverstehen, Aussprache und Grundkennt-
nisse der Grammatik. 
Beginn Fr 15.03., 18:15-19:45 Uhr,  
12 Termine

Fotografie für Einsteiger
In diesem Kurs erlernen Sie die wichtigsten 
Grundlagen der Fotografie und Sie können 
Ihren eigenen fotografischen Stil verbessern. 
Ob Sie eine neue Kamera besitzen oder schon 
seit Jahren weg vom Vollautomatik-Modus 
möchten, Sie erlernen durch viele Übungen 
innerhalb kurzer Zeit wie man z.B. Zeit-
vorwahl oder Blendenvorwahl verwendet 
und dadurch bessere und kreative Bilder 
machen kann. 
Beginn Mi 13.03., 17:00-18:30 Uhr,  
6 Termine

Bildbearbeitung für Einsteiger
Wenn Sie Einsteiger in Sachen Bildbearbeitung 
sind, dann fragen Sie sich vielleicht, warum 
Bildbearbeitung notwendig ist. Es gibt viele 
Gründe, eine Aufnahme aus der digitalen 
Kamera oder dem Smartphone noch einmal 
zu bearbeiten und zu verbessern. In diesem 
Kurs lernen Sie an vielen Beispielen und 
Programmen, wie Sie die perfekten Bilder 
gestalten.
Beginn Di 12.03., 17:00-18:30 Uhr, 6 Termine

Cupcakes - kleine Törtchen
Sie möchten für die nächste Partytafel ein 
paar ausgefallene Törtchen kreieren, mit 
denen Sie Ihren Gästen auch optisch ein 
Highlight bieten? Mit diesem Kurs möchte 
Ihnen die Kursleiterin den Spaß am Kreieren 
und Modellieren von Cupcakes vermitteln 
und mit Ihnen kleine einzigartige Kunst-
werke erstellen. Unter ihrer professionellen 
Anleitung backen wir gemeinsam kleine, 
süße Törtchen, die eigentlich viel zu schade 
zum Essen sind!
Termine Do 14.03. und 21.03., 16:00-20:30 Uhr
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Grundkurs für Hobbyimker
Dieser Anfängerkurs richtet sich an all jene, 
die sich für die Bienenzucht interessieren, 
diese auch ausüben möchten oder sich über 
dieses Thema informieren wollen. Im An-
schluss an die theoretische Unterweisung 
wird ein Praxistag in einem Imkereibetrieb 
durchgeführt. Beginn Sa 02.03., 09:00- 
15:00 Uhr, 4 Termine
Für Elsterwerda wird dringend ein/e Kurs-
leiter/in für Tai-Chi / Qi Gong, Step Aerobic 
und Pilates gesucht.
Bei Interesse und entsprechenden Voraus-
setzungen melden Sie sich bitte unter 03533 
6208520.

Regionalstelle Finsterwalde

Tuchmacherstraße 22,
Tel. 03531 7176-100,
vhs.fi@lkee.de

Grundkurs Excel
Beginn Di 27.02., 18:15-20:30 Uhr, 6 Termine

Finnland - Abseits von Helsinki (Vortrag / 
Seniorenakademie)
Berichte - Bilder - Wissenswertes aus dem 
Hinterland Finnlands. Wie leben die Menschen 
abseits der großen Städte an der Küste? Was 
gibt es außer Polarlichtern dort zu entdecken? 
Mi 28.02., 15-16:30 Uhr

Kalligrafie – die Kunst des Schönschreibens
Erlernen Sie diese Kunst und erschaffen Sie 
sich ganz besondere und individuelle Einla-
dungen, Grußkarten oder ähnliches. Beginn 
Do 29.02., 13:30-15:00 Uhr, 10 Termine

Englisch für Touristen A1
Sie planen eine Reise und möchten dafür 
Ihr Englisch erweitern? Der Kurs wendet 
sich an Teilnehmer/innen mit geringen 
Vorkenntnissen.
Beginn Do, 29.02., 18:40-20:10 Uhr, 10 Termine

Spanisch Grundkurs A1
Erlernen Sie die Grundkenntnisse – vermit-
telt durch einen Muttersprachler. Beginn Do 
29.2., 17-18:30 Uhr, 15 Termine
Verschiedene Sprachkurse starten nach 
Bedarf:
- Portugiesisch Grundkurs
- Latein für Neugierige
- Rumänisch für den Urlaub
- Italienisch Grundkurs
- Spanisch Grundkurs
Fragen sie gern jederzeit bei uns nach und 
lassen Sie sich als Interessent vormerken!

Detox mit Ayurveda
Das Frühjahr ist die beste Zeit, den Körper 
von innen zu reinigen. Die jahrhundertealte 
indische Heilkunst bietet zahlreiche Reini-
gungs- und Entgiftungskuren (neudeutsch: 
Detox) an, um den Körper zu regenerieren, 

Gewicht zu verlieren und mehr Energie zu 
erhalten. Sie erhalten ein Hintergrundwissen 
zum Ayurveda und alltagstaugliche Tipps.
Do 29.02., 17:15-19:30 Uhr

Rückenschule mit Faszienrolle
Durch sanfte Bewegungen auf der Übungsrolle 
trainieren und entlasten wir den Rücken.
Beginn Fr 01.03., 18:00-19:00 Uhr, 12 Termine

Höfische Tänze – Einführung in die Tänze 
aus der Zeit des Barocks und Rokoko
Der Kurs vermittelt die Grundlagen histo-
rischer und höfischer Tänze aus der Zeit 
des 18. Jahrhunderts. In den letzten Jahren 
haben immer mehr zunehmend Spaß daran, 
sich in höfische Gewänder aus dieser Zeit zu 
kleiden und auf Festen und Veranstaltungen 
zu flanieren und die alten Tänze zu zeigen. 
Beginn Sa 02.03., 14:00-17:15 Uhr, 4 Termine 
(2.3., 9.3., 16.3. und 23.3.)

Englisch für Anfänger/innen
Geeignet für Teilnehmer/innen ohne oder 
mit geringen Vorkenntnissen.
Beginn Mo 04.03., 09:00-10:30 Uhr, 12 Termine

Geburtsvorbereitendes Schwangerschaftsyoga
Um optimal auf die Geburt vorbereitet zu 
sein, bietet dieser Kurs Übungen zur Vor-
beugung und Linderung von Schwanger-
schaftsbeschwerden. Er stärkt das Wohlbe-
finden während der Schwangerschaft von der  
12. SSW an bis zuletzt. Beginn Mo 04.03., 
9:30-11 Uhr, 10 Termine

Häkeln und Stricken lernen - leicht gemacht
Beginn Di 05.03., 18:00-19:30 Uhr, 6 Termine

Elfen-Klang – Entspannen mit Klangschalen
Entfliehen Sie dem Alltagsstress und erleben 
Sie eine andere Form der Tiefenentspannung 
durch den harmonischen Klang und die 
sanften Schwingungen der Klangschalen 
und weiterer Instrumente. Beginn Di 05.03., 
18:00-19:30 Uhr, 6 Termine

Surrealismus praktisch
erkunden
Fantasie fließen lassen und die Grenzen der 
Realität überschreiten - wir ergründen die 
Ursprünge des Surrealismus bei Künstlern wie 
Hieronymus Bosch und erleben die surreale 
Formensprache von Max Ernst, Rene Magritte 
und Salvador Dali. In praktischen Versuchen 
erproben wir besondere Techniken des Surre-
alismus wie Frottage und Décalcomanie. Sie 
werden kleine, fantastische und individuelle 
Kunstwerke mit nach Hause nehmen. Beginn 
Mi 06.03., 10-11:30 Uhr, 6 Termine und Mo 
08.04., 17:30-19 Uhr

Sportbootführerschein Teil 1 - Binnen oder See
Dieser Kurs bereitet Sie auf die theoretische 
Prüfung zu einem Sportbootführerschein 
(SBF) - Binnen oder See vor. Die theoretische 

Ausbildung endet mit der Prüfung voraussicht-
lich im Mai 2024. Die praktische Ausbildung 
und Prüfung findet am Geierswalder See statt 
und muss gesondert gebucht und bezahlt 
werden (Infos bei uns).
Beginn Mo, 18.03., 18:00-21:00 Uhr, 6 Termine

Kochkurs „Vegetarische mediterrane Küche“
Die mediterrane Küche ist eine wahre Schlem-
merküche. Sie ist nicht nur abwechslungsreich 
und gesund, sondern auch sehr wohlschme-
ckend. Bereiten Sie ausgewählte Speisen 
gemeinsam vor und genießen Sie diese im 
Anschluss.
Fr 22.03., 15-18:45 Uhr

Bunte sorbische Ostereier
Der Kurs vermittelt einen Einstieg in das 
Verzieren von Ostereiern mit der sorbischen 
Wachsreserve- und der Wachsbossiertechnik. 
Und am Ende nehmen Sie selbst gestaltete 
Ostereier mit nach Hause!
Sa 23.03., 9:30-15:30

klimafit - Klimawandel vor der Haustür! 
Was kann ich tun?
Die Extremwetterereignisse der letzten Jahre 
haben gezeigt, dass sich die Rahmenbe-
dingungen unseres Alltags unter dem 
Einfluss des Klimawandels längst verändert 
haben. Das stellt Privatpersonen, aber 
auch die Kommunen vor neue Heraus-
forderungen. Mit dem Weiterbildungs-
kurs „klimafit - Klimawandel vor der 
Haustür! Was kann ich tun?“ geben wir 
den Teilnehmenden konkretes Wissen 
und Handlungsmöglichkeiten für den 
Alltag an die Hand und bringen sie mit 
Expert/innen und Mitstreiter/innen in 
den Dialog. Der WWF Deutschland und der 
Helmholtz-Forschungsverbund Regionale 
Klimaänderungen und Mensch (REKLIM) 
haben diesen Kurs entwickelt. Gefördert 
wird das Projekt vom BMWK im Rahmen 
der Nationalen Klimainitiative.
Beginn Di 09.04. (Herzberg), 18:00- 
21:00 Uhr, 6 Termine und Mi 10.04. (Finster-
walde), 18:00-21:00 Uhr, 6 Termine

Lernstube
Das entgeltfreie Lernangebot für alle, die 
besser lesen und schreiben können möchten. 
Gefördert aus Mitteln der Europäischen Union 
und des Landes Brandenburg.
Herzberg Mo 10 bis 17 Uhr
Finsterwalde Mi 9 bis 16 Uhr
Elsterwerda Di 10-17 Uhr und Do 9-16 Uhr

DIGI-STUBE
Probleme bei Online-Anträgen oder Buchen 
von Online-Tickets? Sie möchten mit Ihren 
Enkeln chatten und wissen nicht wie?
Dann kommen Sie in die Digi-Stube:
Finsterwalde Di 10 bis 17 Uhr
Herzberg Mi 10 bis 16 Uhr
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„An des Haffes anderm Strand“ – eine ostpreußische  
Familiengeschichte

Museum Schloss Doberlug lädt am 7. März zur Lesung mit Annette Hildebrandt

Annette Hildebrandt liest am 7. März aus ihrem 
Roman „An des Haffes anderem Strand“
� Foto: Nanet Schätzel-Baillon

Das Museum Schloss Doberlug zeigt seit 
2023 ostpreußische Adelskultur – passend 
dazu geht es am 7. März um 17.00 Uhr um 
eine (bürgerliche) ostpreußische Familie im  
20. Jahrhundert. Annette Hildebrandt stellt 
ihren Roman „An des Haffes anderem Strand“ 
in einer musikalischen Lesung vor.
Der junge Arthur träumt davon, Pfarrer zu 
werden. Oder Kapitän. Seine Schwester 
Agathe genießt als junge, emanzipierte Leh-
rerin die Aufbruchstimmung der Goldenen 
Zwanziger. Die Geschwister erleben eine Zeit 
voller historischer Umbrüche, wachsen über 
sich hinaus. Arthur wird Pfarrer, aber auch 
Soldat, der um das längst verlorene Königs-
berg kämpfen muss. Agathe lernt in Berlin 
die Schattenseiten der neu gewonnenen 
Freiheit kennen. 
Als beste Nebendarsteller der Familiensaga 
bewerben sich jedoch die ostpreußische 
Landschaft, die legendäre Küche und der 
unwiderstehliche Humor der ostpreußischen 
Menschen. Die Autorin begleitet die Lesung 
am Klavier mit ostpreußischen Volksliedern 
nach Art der lettischen Dainas; gerne kann 
auch mitgesungen werden.

Annette Hildebrandt, Jahrgang 1954, ist aufge-
wachsen in der Bernauer Straße, direkt an der 
Berliner Mauer. Sie ist selbst Pfarrerstochter, 
Autorin und Musikerin und engagiert in der 
politischen Jugendbildung. Sie publiziert Sach-
bücher und Literarisches, schwerpunktmäßig 
zu zeit- und kulturgeschichtlichen Themen. 

Mit ihrem neuesten Buch verarbeitet Annette 
Hildebrandt ihre eigene Familiengeschichte 
und thematisiert Flucht und Entwurzelung 
einer ganzen Generation. Zudem spielt der 
Kampf der Frauen um Gleichberechtigung 
und Selbstbestimmung eine große Rolle. 
Inspiriert wurde Annette Hildebrandt dabei 
von ihrer Schwägerin Regine Hildebrandt, 
Brandenburgs beliebter Sozialministerin, 
die 2001 verstarb. Am Vorabend des Inter-
nationalen Frauentages ist diese Lesung 
damit auch eine Würdigung der Frauen 
und vieler starker Persönlichkeiten aus 
ihrer Mitte.
Die Lesung findet am Donnerstag, 7. März, 
17.00 Uhr, im Refektorium am Schloss Do-
berlug statt und ist eine Veranstaltung der 
LiteraTour an Elbe und Elster. Tickets gib es 
an der Museumskasse im Schloss Doberlug. 
Eintritt 10,00 Euro, ermäßigt 6,00 Euro. Um 
Voranmeldung unter Tel. 035322 6888520 
oder museum-schlossdoberlug@lkee.de 
wird gebeten.

Dr. Torsten Lehmann
Wissenschaftlicher Mitarbeiter MVEE

Jüdische Fluchtgeschichte in Buchform für Finsterwalder Schulen

Museumsverbund Elbe-Elster, Landkreis Elbe-Elster, Sparkassenstiftung „Zukunft Elbe-Elster-
Land“ und Stadt Finsterwalde übergaben Schülerexemplare

Das im November 2023 erschienene Buch „Epi-
taph ohne Worte. Emil und Martha Galliners 
Odyssee von Finsterwalde nach Südafrika“ wird 
dieser Tage Schulen in und um Finsterwalde 
für ihren Unterricht zur Verfügung gestellt. Das 
Sängerstadtgymnasium, die Oscar-Kjellberg-
Oberschule, das Oberstufenzentrum des 
Landkreises sowie die Oberschule Massen 
erhalten jeweils einen Klassensatz Bücher, 
mit denen sie die Schicksale jüdischer Ein-
wohner Finsterwaldes nach 1933 unmittelbar 
nachvollziehen können. „Es ist uns ein ganz 
besonderes Anliegen, Regionalgeschichte auf 
diesem Wege nicht nur zu bewahren, sondern 
auch für die junge Generation greifbar zu 
machen“, so Olaf Weber für den Museums-
verbund Elbe-Elster bei der Übergabe der 
Bücher in der Oscar-Kjellberg-Oberschule. 
Der Museumsverbund hat die Übertragung 
der englischen Ausgabe des Buchs von Emil 
und Martha Galliners Urenkelin Jeanine 
Hack ins Deutsche federführend begleitet. 
Maßgebliche finanzielle Unterstützung gab 
es von der Sparkassenstiftung „Zukunft Elbe-
Elster-Land“ sowie der Stadt Finsterwalde, die 
bei der Buchübergabe in Person von Thomas 
Hettwer und Anja Zajic zugegen waren. Ent-
gegen genommen wurde die Schenkung von 
Schulrektorin Cornelia Warsönke, Maria Jung, 
Lehrerin für Geschichte und Gesellschaftswis-
senschaften, sowie Schülerin Marilyn Gloria 

Töpfer. Die in Südafrika lebende Autorin 
Jeanine Hack ließ herzliche Grüße ausrichten 
und betonte, wie sehr sie sich darüber freue, 
dass ihr Buch für die Stadtgesellschaft und 
insbesondere für junge Finsterwalder nun 
auf Deutsch zugänglich sei. (tho)
Terminhinweis:
Bis zum 3. März 2024 zeigt das Sänger- und 
Kaufmannsmuseum Finsterwalde die Ausstel-
lung „Wer ein Leben rettet. Lebensgeschichten 

von Kindern des verlorenen Transports“. Sie 
beschäftigt sich mit den Erfahrungen, die 
Kinder des 1945 in Tröbitz gestrandeten Trans-
ports während ihrer Gefangenschaft machen 
mussten und mit ihrem weiteren Lebensweg. 
Sie richtet sich besonders an Jugendliche. 
Eintritt frei. Einführungen für Schulklassen 
sind nach Voranmeldung möglich.

Kai Roeper

v.l.: Rainer Pilz (Landkreis Elbe-Elster), Anja Zajic (Stadt Finsterwalde), Thomas Hettwer (Sparkassenstiftung „Zu-
kunft Elbe-Elster-Land“), Cornelia Warsönke, Marilyn Gloria Töpfer und Maria Jung (Oscar-Kjellberg-Oberschule) 
sowie Olaf Weber (Museumsverbund Elbe-Elster).� Foto: MVEE
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Obst und Gemüse kostenfrei in der Frühstückspause

Jahresprojekt „Gesundes Leben – weil es gemeinsam mehr Spaß macht“  
an Grundschule und Hort Nehesdorf

Initiativen Projekte in der Region möglich 
machen.
Das erste Schulhalbjahr ist fast rum und an 
der Schule hat sich im Rahmen des Projek-
tes einiges getan. Dank der Unterstützung 
durch den Imbissbetreiber der Schule, Herrn 
Krausch, kann allen Schülern Obst und Ge-
müse kostenfrei in der Frühstückspause 
angeboten werden.
Jede Klasse hat die Möglichkeit ein gesundes 
Frühstück unter Einbeziehung der Lerninhalt 
des Unterrichtes zu gestalten. Dafür stehen 
der Schule zwei Klassensätze an Geschirr 
zur Verfügung, die der Förderverein über die 
Spendengelder des Projektes finanziert hat. 
Weiterhin sind im zweiten Schulhalbjahr 
Projekttage, Wandertage zum Thema „gesunde 
Ernährung“ geplant, die die KlassenlehrerIn-
nen frei planen können.
Wir, der Förderverein der Grundschule und 
des Hortes Nehesdorf, haben uns als Aufgabe 
gemacht, die Schule und den Hort eine Unter-
stützung von schulischen und außerschuli-
schen Aktivitäten zu bieten. Wir finanzieren 
uns ausschließlich aus Spendengeldern und 
Mitgliedsbeiträgen. Daher sind wir immer auf 
der Suche nach neuen Mitgliedern und nehmen 
gern Spenden entgegen. Auch, wer gern im 
Vorstand ehrenamtlich mitwirken möchte, 
kann sich mit uns über die Kontaktdaten 
der Schule oder über unsere E-Mail-Adresse 
(Homepage der Schule) an uns wenden.

C. Schumann-Schmoll
Vorstandsvorsitzende des Fördervereins

Im Mai 2023 bewarb sich der Verein der 
Freunde und Förderer der Grundschule und 
des Hortes Nehesdorf e.V. bei der Initiative „99 
Funken“ der Sparkasse Elbe Elster mit dem 
Projekt „Gesundes Leben – weil es gemeinsam 
mehr Spaß macht“. Die Vorstandsmitglieder 
setzten sich das Ziel mehrere tausend Euro 
Spendengelder innerhalb von wenigen Wo-
chen zu sammeln.
Bei Zielerreichung wird jeder Euro durch die 
Sparkasse verdoppelt. Wir hatten es geschafft 

und am letzten Schultag, am 12.07.2023 
konnten wir den SchülerInnen, LehrerInnen 
und Eltern verkünden, dass das Projekt in den 
Startlöchern steht und im nächsten Schuljahr 
zur Umsetzung kommt. Der Fördervereins-
vorstand möchte sich recht herzlich bei allen 
SpenderInnen bedanken, sowie bei allen 
SchülerInnen, Eltern, allen LehrerInnen und 
dem Hortpersonal sowie der Schulleitung 
für das Beitragen zum Erfolg. Großen Dank 
gilt der Sparkasse Elbe Elster, die durch ihre 

„Zamper Zamper König ...“

Schüler und Lehrer zogen verkleidet durch die Straßen Großthiemigs

Die Kinder freuen sich auf das frische Obst. � Foto: Julia Procopius

In den letzten beiden Wochen vor den Win-
terferien wurde in Großthiemig wieder fleißig 
gezampert. Wie jedes Jahr wanderten Schü-
ler, Erzieher und Eltern der Evangelischen 
Schraden Grundschule als lustige Gesellen 
verkleidet durch die Straßen von Großthie-
mig und erheischten von den freundlichen 
Dorfbewohnern Süßigkeiten und Geld für die 
Klassenkasse. Unter anderem wird von den 
Einnahmen die Faschingsfeier am Dienstag 
nach den Ferien ausgerichtet. Die Schüler 
stecken schon voller Vorfreude.
Wer als Interessierter einen Blick in den 
Schulalltag werfen möchte, ist am 16.03.2024 
ab 10 Uhr herzlichst zum Tag der offenen Tür 
eingeladen. Die Kinder lassen es sich wieder 
nicht nehmen, den Besuchern selbst IHRE 
Schule zu zeigen und Fragen zu beantworten.

Bianka Krüger
Bunt verkleidet zogen die Kinder durchs Dorf. � Foto: Karina Tanneberger
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Kloster Marienstern Mühlberg/Elbe

Veranstaltungen Februar / März 2024

Kirchliche Nachrichten

06./13./20./27.02. Yoga im Kloster
15.00 – 16.00 Uhr Seniorenyoga
17.00 – 18.30 Uhr Yoga für Jung und Alt
19.00 – 20.30 Uhr Yoga für Jung und Alt
Yogalehrerin: Fr. Schneidewind

08.-15.03. Fasten nach Buchinger (ausgebucht)

09./12./19.03. Yoga im Kloster
15.00 – 16.00 Uhr Seniorenyoga
17.00 – 18.30 Uhr Yoga für Jung und Alt
19.00 – 20.30 Uhr Yoga für Jung und Alt
Yogalehrerin: Fr. Schneidewind

19.03. Rommé im Kloster
Beginn: 15.00 Uhr (Leitung: Rosalie Lippke)
22.-24.03. Mit Achtsamkeit durch die Fastenzeit
Diese körperorientierten Meditationsstunden laden Sie ein dieser 
Zusage entgegenzugehen. Der Leib ist unser Partner auf dem spi-
rituellen Weg. Schlichte Bewegungen und einfache Übungen zur 
Körperwahrnehmung dienen als Brücke mit sich selbst in Kontakt 
zu kommen. 

Die Übungen lenken die denkende Aufmerksamkeit hin zu einer 
spürenden, wahrnehmenden Achtsamkeit und erinnern uns daran, 
dass es auch über unseren Leib einen Zugang zum Gebet gibt, der 
ohne Worte auskommt.
Beginn: 17.00 Uhr // Ende: 13.00 Uhr
Kosten: 264,00 € EZ // 250,00 € DZ p.P.
Ohne Übernachtung möglich - bitte bzgl. Seminargebühren anfragen
Leitung: Katharina Leis

28.-31.03. Kartage und Ostern im Kloster
In diesen Tagen werden wir uns ganz leiten lassen von der Liturgie 
und den Themen, die uns die Tage vorgeben: Gründonnerstag/Letztes 
Abendmahl, Nacht der Einsamkeit – Karfreitag/Sterben unseres Herrn 
– Karsamstag/Aushalten der Stille des Grabes und Vorbereitung auf 
Ostern – Ostern, Fest der Freude über die Auferstehung, die keine 
Grenzen kennt – Leben ohne Ende erwartet uns einmal.
Beginn: 17.00 Uhr // Ende: 13.00 Uhr
Kosten: 333,00 € EZ // 312,00 € DZ p.P.
Leitung: P. Alois Andelfinger cmf, P. Ugin Arockiasamy cmf

Pia Wenning

Stellenausschreibungen
Bei der Verbandsgemeinde Liebenwerda sind zum nächstmögli-
chen Termin folgende Stellen zu besetzen

Sachbearbeiter Steuern (m/w/d)
in Vollzeit (derzeit 39 Stunden) und mit einem Entgelt nach EG 
6 TVöD (VKA)

Sachbearbeiter (m/w/d) in der Anlagen- und Geschäftsbuchhaltung
in Vollzeit (derzeit 39 Stunden) und mit einem Entgelt nach EG 
8 TVöD (VKA)

Sachbearbeiter (m/w/d) Inventarverwaltung/Bürgschaften
in Vollzeit (derzeit 39 Stunden) und mit einem Entgelt nach EG 
8 TVöD (VKA)

Sachbearbeiter (m/w/d) für kaufmännisches Gebäudemanagement
in Vollzeit (derzeit 39 Stunden) und mit einem Entgelt nach EG 
6 TVöD (VKA)

Sachgebietsleiter (m/w/d) für Hochbau/technisches Gebäude-
management
mit einer Vollzeitstelle (derzeit 39 Stunden) mit einem Entgelt 
nach EG 10 TVöD (VKA) bei Vorliegen der geforderten Qualifikation
Sie sind interessiert? Dann bewerben Sie sich bis spätestens 
08.03.2024 auf der Homepage der Verbandsgemeinde Liebenwerda 
unter Betreff der jeweiligen ausgeschrieben Stelle.

 

 

 Stellenausschreibung 
 
Die Kreisverwaltung Elbe-Elster besetzt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle: 
 

Sachbearbeiter Direktzahlungen (m/w/d)   
 
Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen, aber auch durch 
Teilzeitbeschäftigte möglich, wenn die Abdeckung der 
Dienstzeiten gewährleistet ist. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD.  
 
Wenn Sie über einen Hochschulabschluss (Bachelor/Diplom) der 
Fachrichtung Agrarwissenschaften und aktuelle mind. 2-jährige 
praktische Erfahrungen in einem landwirtschaftlichen Betrieb 
verfügen, dann richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bitte 
bis 29.02.2024 an den:  
 
Landkreis Elbe-Elster, Amt für Personal, Organisation und IT 
Service, Ludwig-Jahn-Straße 2, 04916 Herzberg (Elster)  
oder per E-Mail an: personalamt@lkee.de 
 
Nähere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie unter 
www.lkee.de 
 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt. 

Das Amt Schlieben sucht für den Bereich der Kindertagesbetreuung 
im Amtsbereich Schlieben zur kurzfristigen und langfristigen 
Einstellung

Erzieher/innen (m/w/d).
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf der Homepage 
des Amtes Schlieben unter www.amt-schlieben.de.
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     Stellenausschreibung 
 
Im Gesundheitsamt des Landkreises Elbe-Elster besetzen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle als: 
 
Arzt im Kinder- und Jugendgesundheitsdienst   (m/w/d) 
 
SIE ERWARTET 
 
• familienfreundliche Arbeitsbedingungen ohne Schicht-, Nacht- und Wochenenddienst 
• Die Vergütung erfolgt nach  TVöD. Unter bestimmten Bedingungen kann eine Zulage gezahlt werden. 
• Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen kann die spätere Übernahme in ein 

Beamtenverhältnis geprüft werden.   
• Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.  
• Es bestehen die Möglichkeiten zur aufgabenspezifischen Fortbildung sowie zur Weiterbildung zum Facharzt 

für öffentliches Gesundheitswesen. 
 
SIE VERFÜGEN ÜBER 
 

• eine Approbation als Arzt/Ärztin 
• wünschenswert sind die Gebietsbezeichnung Arzt für Kinder- und Jugendmedizin oder alternativ praktische 

Erfahrungen auf dem Gebiet der Kinder- und Jugendmedizin oder einem anderen Gebiet der unmittelbaren 
Patientenversorgung 

• ein ausgeprägtes Interesse an sozialmedizinischen Aufgaben des öffentlichen Gesundheitsdienstes im Rahmen 
der Versorgung von Kindern und Jugendlichen und Freude bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 

• Fähigkeit der zielorientierten Aufgabenerfüllung  
• einen Führerschein der Klasse B 
 
IHR AUFGABENBEREICH UMFASST 
 
• Schwerpunkt der Tätigkeit ist die Untersuchung und Begutachtung von Kindern und Jugendlichen entsprechend 

der geltenden gesetzlichen Regelungen (BbgGDG etc.) sowie die Beratung von Eltern, Schülern und 
Professionellen 

 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 

 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an den: 
Landkreis Elbe-Elster 
Amt für Personal, Organisation und IT-Service 
Ludwig-Jahn Straße 2 
04916 Herzberg 
      oder per E-Mail an personalamt@lkee.de 
 
ANSPRECHPARTNER         
Frau Dr. Voigt         
Amtsärztin           
T. 03535 46-3100          
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Bewerbungsstart für den Brandenburger  
Innovationspreis 2024 angelaufen

Wettbewerb startet unter dem Motto „Zukunft. Nachhaltig. Gestalten.“
Der Brandenburger Innovationspreis ist in 
das Wettbewerbsjahr 2024 gestartet. Seit 
Mitte Januar können sich insbesondere kleine 
und mittlere Unternehmen, Start-ups und 
Handwerksbetriebe mit ihren innovativen 
Ideen bewerben. Eingereicht werden können 
Einzelprojekte oder gemeinsame Projekte von 
Unternehmen und Forschungseinrichtungen 
sowie interdisziplinäre Unternehmens-
kooperationen. Die Frist zum Einreichen der 
Beiträge endet am 8. April 2024. Das Motto 
des diesjährigen Wettbewerbs lautet „Zukunft. 
Nachhaltig. Gestalten“. Die Auszeichnung ist 
mit insgesamt bis zu 30.000 Euro dotiert.
Wirtschaftsminister Jörg Steinbach sagte 

anlässlich des Wettbewerbsstarts: „Der Bran-
denburger Innovationspreis demonstriert 
eindrucksvoll das innovative Potenzial un-
serer Unternehmen und beweist damit die 
Zukunftsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts 
Brandenburg. Aber nicht nur das Land profi-
tiert von den eingereichten Ideen. Schon die 
Teilnahme am Wettbewerb garantiert den 
Einreichenden eine breite Aufmerksamkeit.“ 
Weiter erklärte der Minister: “Innovationen 
stärken die Nachhaltigkeit in den Wertschöp-
fungsketten, der Produktion und dem Umgang 
mit Ressourcen. Sie werden oft interdiszipli-
när entwickelt und im Rahmen nachhaltiger 
Geschäftsmodelle an den Markt gebracht. 

Daraus erwachsen gesamtgesellschaftliche 
Impulse, die weit über die einzelnen Projekte 
hinausgehen.“
Die im Rahmen des Brandenburger Inno-
vationspreises eingereichten Projekte und 
Ideen werden von einer unabhängigen 
Expertenjury nach Kriterien wie Innovati-
onshöhe, Nachhaltigkeit, Marktreife und 
Wertschöpfung für das Land Brandenburg 
bewertet. Die feierliche Preisverleihung 
findet am 3. Juli 2024 statt.
Alle Details zum Wettbewerb finden Sie unter 
www.brandenburger-innovationspreis.de.

Agentur Medienlabor

Anzeige(n)

 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW05

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
07.06.24 Freitag Leipzig/Halle (nachmittags)
08.06.24 Samstag Dresden
09.06.24 Sonntag Berlin

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 € 80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Reiseziel.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Der Tod ordnet die Welt neu.
Scheinbar hat sich nichts verändert und
doch ist alles anders geworden.

Deine Ehefrau Kathleen Berger
im Namen aller Angehörigen

Dein Team der
Autohaus Berger GmbH
Elsterwerda / Herzberg

Sven Berger

Mein geliebter Ehemann, unser 
Geschäftsführer, Partner und Freund

ist am 13. Januar 2024 im Alter 
von 57 Jahren verstorben.

Für die herzlichen Umarmungen, 
liebevollen und tröstenden Worte, 
die vielen Beileidsbekundungen und 
das ehrenvolle Geleit am 02.02.24 
zeigen wir uns zutiefst berührt und 
dankbar.

Die Erinnerung ist das einzige Paradies, 
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

Heidrun Jacob
geb. Schumann

* 26.04.1963    † 26.01.2024

In stiller Trauer 
Dein Jürgen

im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet  
am 02.03.2024, um 13.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Uebigau statt.

Abschied nehmen

Wege der Trauerbewältigung Anzeige

Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie er-
fahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trau-
ern können. Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier per-
sönlich zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde 
zusammenkommen wird.
In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.
Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. 
Wenn das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken 
eine Kerze anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.
Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für 
Sie möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, 
später in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit. spp-o

Foto: Deutsche Friedhofsgesellschaft/akz-o

Trauer muss durchlebt werden Anzeige

In der heutigen Gesellschaft sind die Themen Tod und Sterben 
nicht mehr Teil unseres Alltags. Die meisten Menschen vermei-
den es, sich damit zu befassen. Doch jeder wird im Lauf seines 
Lebens irgendwann mit dem Tod einer nahestehenden Person 
konfrontiert.
Der Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzende 
Lücke und wir werden überwältigt von starken Gefühlen. Dabei 
trauert jeder Hinterbliebene auf seine eigene Weise. Wichtig ist, 
dass wir uns Zeit geben, alles zu verarbeiten, egal wie lange 
es dauert. Niemand kann einem Trauernden den Schmerz ab-
nehmen, aber wir brauchen Menschen, die uns lieben und die 
für uns da sind, ohne dabei Verhaltensvorschriften zu machen. 
Trauern ist für Hinterbliebene von großer Bedeutung, denn nur 
wer einen Verlust bewusst betrauert, kann ihn seelisch verarbei-
ten und irgendwann wieder ohne Schmerz am Leben teilneh-
men.

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)
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Bauen +   Wohnen
Isolieren Sie die Zahlen!

7 5 4

3 2 8

9 5 6

5 8 7 2

6 1 3 5

2 4 1 6

1 5 8

3 6 9

9 4 1

Wohlige Wärme dank Geothermie Anzeige

Oberflächennahe Geothermie: Die Oberflächennahe Geothermie 
nutzt Bohrungen bis etwa 400 Meter Tiefe und Temperaturen bis 
25 Grad Celsius für das Beheizen und Kühlen von Gebäuden, 
technischen Anlagen oder Infrastruktureinrichtungen. Die Erdwär-
me wird an der Oberfläche an die Wärmepumpe abgegeben und 
durch sie auf das zum Heizen notwendige Temperaturniveau ge-
bracht. Derzeit sind in Deutschland rund 318.000 oberflächennahe 
Geothermieanlagen in Betrieb. Um die oberflächennahe Geother-
mie zu nutzen, werden verschiedene Technologien eingesetzt, so 
etwa Erdwärmesonden, Erdwärmekollektoren, Grundwasserwär-
mepumpen und Betonkernaktivierung. Mit Erdwärmesonden hat 
man eine sehr wirtschaftliche Möglichkeit der Kühlung, was heute 
immer höheren Stellenwert besitzt. Die oberflächennahe Geo-
thermie ist die wirtschaftlichste Form der Erdwärmenutzung, die 
grundsätzlich jedem zur Verfügung steht.
Tiefe Geothermie: In der Tiefen Geothermie sind hydrothermale 
und petrothermale Systeme zu unterscheiden. Hydrothermale 
Systeme setzen im Untergrund an wasserführenden Schichten an 
und nutzen dieses Thermalwasser zur Energiegewinnung. Unter 
dem petrothermalen System versteht man die Nutzung heißen 
Tiefengesteins, welches im Wesentlichen frei von zirkulierenden 
Thermalwässern ist. Der weitaus überwiegende Teil der geother-
mischen Ressourcen Deutschlands ist in den petrothermalen 
Ressourcen des tiefen Kristallingesteins gespeichert. Diese Res-
sourcen können unter derzeitigen technisch-wirtschaftlichen Be-
dingungen jedoch erst begrenzt genutzt werden.
Hingegen sind hydrothermale Reservoire in Deutschland bereits 
in großer Zahl erschlossen. Gute Bedingungen dafür finden sich 
in diesen deutschen Regionen Regionen: dem Oberrheingraben, 
dem Molassebecken und dem Norddeutschen Becken.
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Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag. 
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für die ganze Familie
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Einfach Stellenangebot 
im Wunschgebiet schalten

Onlineauftritt
 im PDF-Format dazu

auf jobs-regional.de
 gefunden werden

1.
buchen 

Printanzeige 2. plusplus

 99,-
3.

online
30 Tage

Für Arbeitgeber ist es heute eine der größten Herausforde-
rungen qualifiziertes Personal zu finden. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, Ihnen diese Suche zu erleichtern. 
Jobs-regional.de ist Ihr Partner für die Jobsuche direkt in 
Ihrer Region – und das für Arbeitnehmer und Arbeitgeber.

11:55
jobs-regional.d

e

   An den Steinenden 10 | Herzberg | jobs-regional@wittich-herzberg.de

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

Erscheinungsdauer print: Einmalig
Erscheinungsdauer online: 30 Tage

Erscheinungstermin: Frei wählbar i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss: Es gelten unsere regulären Anzeigenschlüsse
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Wir suchen 
Tischler!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bau- und Möbeltischlerei 
Jens Mehlhase

Radelandweg 30 A Tel.: 0 35 35 - 2 15 93 
04916 Herzberg/Elster Mobil: 0171 - 6 22 88 38

Tischlerei.Mehlhase@t-online.de

E-Mail: B
ewer

bung
.Tisc

hlere
i.Mehlh

ase@
t-onl

ine.d
e



Jahrgang 29  |  Seite 35  |  Nummer 2 Anzeigenteil

 

walter

Für Gewerbe und Privat

Öffnungszeiten:

berufsbekleidung@gmx.de

04895 Falkenberg
Fr.-List-Straße 8a
  03 5365 - 344 77

Mo   I   Di   I   Mi      10:00 - 16:00 Uhr

Do                            10:00 - 18:00 Uhr

Fr      I   Sa                 geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten gern

nach telefonischer Anmeldung

Ein Service von Berufsbekleidung Walter

   

Tel.: 035365-31442

die-druckkammer@gmx.de www.facebook.com/DieDruckkammer.textildruck

Textil
gestal

tung i
m 

Flock-
, Flex

, 

Sublim
ations

- und 
Laserd

ruck

Visitenk
arten,

 Stem
pel,

Werbem
ittel, W

erbepl
anen

uvm.

Ihre 
Firm

enSh
irts

Eure 
Verein

sklei
dung

TANZ
KIDS e.V.

N
a
m
e
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